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VERANSTALTUNGSKALENDER

Donnerstag       3.11.2016       Großhennersdorf         13.30 Uhr       Seniorensport in der Turnhalle Großhennersdorf (S. 13)

                                                 Ruppersdorf                14.00 Uhr       Rentnertreff Ruppersdorf: Basteln weihnachtlicher 
                                                                                                            Anhänger im Schulungsraum der FFw (S. 20)

Sonnabend        5.11.2016       Herrnhut                      15.00 Uhr       Völkerkundemuseum: Öffentliche Führung für Familien:
                                                                                                            »Wir erforschen den Himalaya – auf den Spuren der 
                                                                                                            Entdecker« (Seite 11)

                                                 Strahwalde                  19.00 Uhr       Kirchgemeinde: Kirmestanz mit DJ Michael Kutter
                                                                                                            im Volkshaus (Seite 21)

Sonntag             6.11.2016       Herrnhut                      11.00 Uhr       Heimatmuseum der Stadt Herrnhut: Ausstellungs-
                                                                                                            eröffnung »Historischer Weihnachtsschmuck« (S. 11)

                                                 Herrnhut                      15.00 Uhr       Völkerkundemuseum : Öffentliche Führung: »Von 
                                                                                                            Herrnhut in den Himalaya – Missionarsbiografien (S.11)

Dienstag            8.11.2016       Großhennersdorf         14.00 Uhr       Rentnertreff Großhennersdorf: Kreativgruppe trifft sich
                                                                                                            in der Alten Schule (Seite 13)

Mittwoch          9.11.2016       Herrnhut                      14.30 Uhr       Seniorenverein Herrnhut: Frau Fröde von der Drogerie
                                                                                                            Wündrich (ehem. Hummel) stellt Geschenkideen vor 
                                                                                                            im Raum des ASB Herrnhut (S. 16)

Donnerstag     10.11.2016       Großhennersdorf         17.00 Uhr      Lampionumzug zum Martinstag mit Beginn in der 
                                                                                                            Kirche (Seite 13)

Freitag            11.11.2016       Berthelsdorf                17.00 Uhr       Christenrat: Martinsumzug ab Zinzendorf-Schloss (S. 7)

                                                                                     19.00 Uhr       Brüdergemeine: Konzert der Zinzendorfschulen mit 
                                                                                                            dem Quartett der Neuen Lausitzer Philharmonie
                                                                                                            im Kirchensaal

                                                 Herrnhut                      19.00 Uhr       Herrnhuter Sportverein 90 e.V.: Mitgliederversammlung
                                                                                                            (Seite 15)

Sonnabend      12.11.2016       Herrnhut                      15.00 Uhr       Völkerkundemuseum: Öffentliche Führung für Kinder:
                                                                                                            »Palmblatt, Schilfrohr, Bambusstangen – vom Leben 
                                                                                                            afrikanischer Dorfgemeinschaften« (Seite 11)

                                                 Herrnhut                      19.30 Uhr       Umweltbibliothek Großhennersdorf: Vortrag »Die 
                                                                                                            Reformation und ihre Wirkungen in der Gegenwart«,
                                                                                                            Prof. Dr. Dr. Johannes Schilling, Kiel, im »Komenský«
                                                                                                            (Seite 10)

Samstag u.      12.11.2016       Ruppersdorf      9.00 –17.00 Uhr      Der Rassegeflügel- und Kaninchenzüchterverein 
Sonntag         13.11.2016                                 9.00 –16.00 Uhr      Ruppersdorf und Umgebung e.V.: Lokalschau
                                                                                                            in der Turnhalle Ruppersdorf (Seite 16)

Sonntag           13.11.2016       Großhennersdorf         15.00 Uhr       Begegnungszentrum Großhennersd. / Hillersche Villa e.V.:
                                                                                                            Licht- und Schattenfest (Seite 13)

                                                 Herrnhut                      15.00 Uhr       Völkerkundemuseum: Öffentliche Führung: »Zeze, 
                                                                                                            Tsantsa und Kalimba – das klingende Ostafrika« (S. 11)

Montag            14.11.2016       Ruppersdorf                17.00 Uhr      Kindergarten und Kirchgemeinde: 
                                                                                                            Martinstag in der Kirche (Seite 22)

Dienstag          15.11.2016       Großhennersdorf         14.30 Uhr       Seniorenverein e.V. Neundorf auf dem Eigen: 
                                                                                                            Fahrt nach Ohorn zum Martinsgans-Essen 
                                                                                                            im Forsthaus Luchsenburg (Seite 14)

Mittwoch        16.11.2016       Strahwalde                  17.00 Uhr       Brüdergemeine: Gedenkgottesdienst des Hospiz-
                                                                                                            dienstes in der Kirche Strahwalde (Seite 7)

Manuskripte für den »kontakt« per E-Mail an

kontakt@gustavwinter.de
Der nächste »kontakt«
erscheint am 24.11. 2016 mittags
Redaktionsschluss: 18.11.– 13.00 Uhr

}



Amtliche Nachrichten
Erweiterung der Urnenanlage 
auf dem kommunalen Friedhof
Ein wesentlicher Bestandteil unseres kommunalen Friedhofs ist
die anonyme Urnengemeinschaftsanlage. Da die Belegungsmög-
lichkeiten auf der rechten Seite des Weges allmählich abnehmen,
wurde entschieden, auch auf der linken Seite ein solches Feld zu
eröffnen. Durch einen Steinmetz wurde der Bereich bereits mit
entsprechenden Stelen abgegrenzt. W. Riecke, Bürgermeister

Neuer Weihnachtsschmuck 
im Ortsbild von Herrnhut
Gemeinsam mit der Herrnhuter Sterne Manufaktur wurden zwei
Standorte ausgewählt, die in diesem Jahr einen neuen weihnacht-
lichen Schmuck erhalten sollen. So wird auf einem Baum am Ro-
sendreieck eine Sterneninstallation mit 60 unterschiedlichen
Sternen entstehen. Ebenso wird der Zinzendorfplatz – neben ei-
nem klassischen Weihnachtsbaum – eine Sterneninstallation in
den Linden erhalten.  W. Riecke, Bürgermeister

ENSO startet Vermarktung 
von Internetzugängen
Unübersehbar haben sich die Tiefbauarbeiten insbesondere
durch Rennersdorf, Berthelsdorf und Ruppersdorf erstreckt. Die

federführende ENSO hat nunmehr mitgeteilt, dass sie mit der
Vermarktung ihrer Produkte im Bereich Breitband / Internet be-
gonnen hat.
Unter www.enso.de ➞ Privatkunden ➞ Telekommunikation fin-
det sich auch eine Verfügbarkeitsabfrage, mit der getestet werden
kann, welche Produkte an welchem Standort zur Verfügung ste-
hen. Dies betrifft große Bereiche der Ortsteile Rennersdorf, Ber -
thelsdorf, Herrnhut und Ruppersdorf. Gleichzeitig findet sich
dort auch eine telefonische Hotline zur Beratung.

W. Riecke, Bürgermeister

Weiterer Ausbau des Breitbandnetzes
Die derzeit stattfindenden Ausbauaktivitäten erstrecken sich
zwar über weite Teile unseres Ortes, allerdings werden nicht alle
Bereiche – insbesondere geografisch weiter abgelegene – mit
großen Bandbreiten erreicht. Für diese Bereiche (etwa Schön-
brunn, Friedensthal, Heuscheune) wurde ein erneuter Fördermit-
telantrag gestellt. Im Bereich Großhennersdorf und Neundorf
wird die Firma WDSL aus Strahwalde den Ausbau des Netzes
vornehmen. Mittlerweile liegen alle notwendigen Genehmigun-
gen vor und der Netzausbau schreitet voran. Wann konkret An-
schlüsse zur Verfügung stehen, wird rechtzeitig mitgeteilt.
Die Ausbauaktivitäten und neuen Anschlussmöglichkeiten be-
hindern nicht die bestehenden Anschlüsse. Wer mit den Dingen
zufrieden ist, wie sie sind, kann alles unverändert weiter betrei-
ben. W. Riecke, Bürgermeister
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Donnerstag     17.11.2016       Großhennersdorf         13.30 Uhr       Seniorensport in der Turnhalle Großhennersdorf (S. 13)

                                                 Ruppersdorf                14.00 Uhr       Rentnertreff Ruppersdorf: Vortrag über Hautpflege 
                                                                                                            im Winter, im Schulungsraum der FFw (S. 20)
                                                                                  

                                                 Rennersdorf                15.00 Uhr       Seniorenverein Rennersdorf e.V.: Treff zum Lichtbilder-
                                                                                                            vortrag von Herrn Haase in der Pließnitzschänke (S.16)

                                                 Herrnhut                      20.00 Uhr       Brüdergemeine: Tanzkreis in der »Arche«

Sa. / So.      19./20.11.2016       Berthelsdorf       jew. 10 –17 Uhr       Kreativgruppe Berthelsdorf / Rennersdorf: Doppel-Aus-
                                                                                                            stellung im Dorfgemeinschaftshaus »Alte Schule« (S. 12)

Samstag /         19.11.2016       Rennersdorf      9.00 –18.00 Uhr       Geflügelzüchterverein Berthelsdorf / 
Sonntag           20.11.2016                                  9.00 –15.00 Uhr       Rassekaninchenzüchterverein Rennersdorf: 
                                                                                                            Geflügel- und Kaninchenschau (Seite 16)

Sonntag           20.11.2016       Herrnhut                      11.00 Uhr       Brüdergemeine: Blasen zum Ewigkeitssonntag 
                                                                                                            auf dem Gottesacker

Dienstag          22.11.2016       Großhennersdorf         14.00 Uhr       Rentnertreff Großhennersdorf: Kreativgruppe 
                                                                                                            trifft sich in der Alten Schule (Seite 13)

Mittwoch        23.11.2016       Großhennersdorf         14.30 Uhr       Seniorenverein e.V. Neundorf auf dem Eigen: 
                                                                                                            Geburtstagsfeier mit Überraschungen (S. 14)

Donnerstag     24.11.2016       Herrnhut            9.30 –12.00 Uhr       Adventsbasar der Johann-Amos-Comenius-Schule
                                                                                                            im neuen Schulgebäude (Seite 9)

                                                 Herrnhut                      17.00 Uhr       Völkerkundemuseum: Ausstellungseröffnung: 
                                                                                                            »Schmuck und Skulptur aus Afrika – die Schen-
                                                                                                            kung Seibt im Völkerkundemuseum Herrnhut« (S. 11)

                                                 Herrnhut                     18.00 Uhr      Stiftung Herrnhuter Diakonie: KinoAbend in der 
                                                                                                            Tagespflege am Zinzendorfplatz (S. 8)

Sonnabend      26.11.2016       Herrnhut                      15.00 Uhr      Brüdergemeine: Adventskonzert der Ev. Zinzen-
                                                                                                            dorfschulen und der Musikschule im Kirchensaal

}



Umfassende Außensanierung 
kommunales Gebäude Comeniusstraße 6
Auf der Grundlage der Verwaltungsvorschrift Investkraft vom
23. Februar 2016 erhielt die Stadt Herrnhut eine Zuwendung in
Höhe von 75.000,00 Euro für diese Maßnahme bewilligt.
Nach erfolgter öffentlicher Ausschreibung der Bauleistungen
hatte der Stadtrat Herrnhut  in seiner Sitzung am 7. Juli 2016 be-
schlossen, gemäß dem Vergabevorschlag, der Firma Volker Rich-
ter aus Ebersbach-Neugersdorf den Auftrag zur Ausführung der
Bauleistungen zu erteilen.
Die Arbeiten zur Fassadeninstandsetzung wurden im Zeitraum
vom 18.7.2016 bis 12.10.2016 erbracht und umfassten Arbeiten
sowohl an der Straßen- als auch an der Gartenseite des Gebäudes.
Nicht Bestandteil der Sanierungsmaßnahmen waren die bereits
zu einem früheren Zeitpunkt instandgesetzten südlichen Ab-
schnitte der hofseitigen Seitenflügel sowie des Gartenpavillons.
Entsprechend den Auflagen der denkmalschutzrechtlichen Ge-
nehmigung erfolgten die Arbeiten auf der Grundlage einer re-
stauratorischen Befunduntersuchung sowie in Abstimmung mit
der unteren Denkmalschutzbehörde.
Die im Zuge der Fassadeninstandsetzung durchgeführten Zim-
merer- und Holzbauarbeiten umfassten den Austausch schadhaf-
ter Hölzer an Traufgesimsen und Dachgauben.
Zur Durchführung der Putzarbeiten mussten die vorhandenen
Fallrohre teilweise demontiert und nach Fertigstellung wieder
eingebaut werden. Zusätzlich wurden in Teilbereichen neue Ver-
blechungen von Gesimsen und Fensterbänken aus Titanzink her-
gestellt.
Im Rahmen der Fassadeninstandsetzung wurde in geschädigten
Fassadenbereichen der vorhandene Außenputz abgebrochen und
durch einen neuen Putz ersetzt, welcher in der Oberflächenstruk-
tur an den Bestandsputz angeglichen wurde. Dabei wurde die
vorhandene Fassadengliederung des Hauptgebäudes mit Putzli-
senen über die gesamte Höhe von Erd- und Obergeschoss beibe-
halten. Geschädigte Putzgesimse wurden ausgebessert bzw. in
Teilen entsprechend dem historischen Bestand neu erstellt.
Die vorhandenen Holzfenster sowie die beiden großen Holztore
der seitlichen Remisengebäude wurden instandgesetzt. Alle Fen-
ster wurden mit einem neuen Anstrich versehen.
Die Malerarbeiten umfassten einen vollständigen Anstrich der
Fassadenflächen. Die Farbgebung wurde anhand von Musterflä-
chen mit der unteren Denkmalschutzbehörde abgestimmt. 
Die Kosten für die Gesamtmaßnahme belaufen sich auf rund
125.000,00 Euro.

Ute Hähnel, Leiterin Amt für Bau und Abwasserentsorgung

Bekanntmachung zum Soldatengesetz – SG
§ 58 c – Übermittlung personenbezogener Daten 
durch die Meldebehörden

(1) Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial
nach Absatz 2 Satz1 übermitteln die Meldebehörden dem
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljäh-
rig werden: 
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr
nach § 36 Absatz 2 des Bundesmeldegesetzes widersprochen
haben.

(2) Das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr darf die Daten nur dazu verwenden, Informationsma-
terial über Tätigkeiten in den Streitkräften zu versenden.

(3) Das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr hat die Daten zu löschen, wenn die Betroffenen dies
verlangen, spätestens jedoch nach Ablauf eines Jahres nach
der erstmaligen Speicherung der Daten beim Bundesamt für
das Personalmanagement der Bundeswehr.

Anträge auf Widerspruch gegen die Datenübermittlung können
im Einwohnermeldeamt von Herrnhut gestellt werden.

Claudia Salisch, Einwohnermeldeamt

Schadstoffmobil IV. Quartal 2016
Das Schadstoffmobil wird in Herrnhut auch in diesem Jahr wie-
der Schadstoffe entgegennehmen. Die Termine entnehmen Sie
bitte den jeweiligen Ortsteilnachrichten.
Angenommen werden Problemstoffe aus Haushalten der Bevöl-
kerung, wie Farben, Lacke, Lösungsmittel, Batterien, Kondensa-
toren, Altmedikamente, Leuchtstoffröhren, Pflanzenschutz- und
Schädlingsbekämpfungsmittel, Desinfektions- und Holzschutz-
mittel, Chemikalien, Laugen, Säuren, Salze und Fotochemika-
lien.
Die Abgabe der Problemstoffe kann nur beim Personal am Fahr-
zeug erfolgen. Gemäß der »Technischen Richtlinie zur Beförde-
rung verpackter gefährlicher Abfälle – TR Abfälle 002« dürfen
bei Sammlungen mit dem Schadstoffmobil Abfälle nur in kleinen
Anlieferungsmengen bis zu 60 Liter Fassungsvermögen oder 
60 kg Gewicht unter Aufsicht von fachkundigem Personal ange-
nommen werden. Flüssigkeiten werden in fest verschlossenen
Behältnissen angenommen.
Problemstoffe möglichst immer in Originalverpackungen abge-
ben, da auf den Verpackungen Hinweise zur Zusammensetzung
und zum Umgang enthalten sind. Für Altöle gilt die Altölverord-
nung. Schrott, Sperrmüll oder Haushaltgeräte werden am Schad-
stoffmobil nicht angenommen. Stadtamt Herrnhut

Stadtamt Herrnhut – Öffnungszeiten

Montag 9.00 –12.00 Uhr 13.00 –15.00 Uhr
Dienstag 9.00 –12.00 Uhr 13.00 –18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 –12.00 Uhr 13.00 –17.00 Uhr
Freitag 9.00 –12.00 Uhr

Telefon: 035873 3490 E-Mail: stadtamt@herrnhut.de
Telefax: 035873 34930
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Anzeigenpreise im »kontakt«
1/8 Seite .......... 90 x  63 mm................................. 25,00 € netto
1/4 Seite .......... 90 x 130 mm oder 186 x63 mm 50,00 € netto
3/16 Seite ........ 90 x  96 mm ................................ 37,50 € netto
1/2 Seite .........186 x 130 mm oder 90 x 265 mm 100,00 € netto
1 Seite .............186 x 265 mm ............................. 200,00 € netto

Rabatt gewähren wir bei mehrmaligem Erscheinen auf Anfrage.

Druckerei Gustav Winter



Informationen
Bereitschaftsdienst der Apotheken
Ebersbach-Neugersdorf Apotheke Oberland, Friedrich-Ebert-Straße 9 a, %
03586 362184 · Kottmar Engel-Apotheke, OT Eibau, Bahnhofstraße 3, %
03586 702450 · LöbauAesculap-Apotheke, Breitscheidstraße 9, % 03585 86 29
11 · Alte Apotheke, Altmarkt 5 / 6, % 03585 403020 · Bahnhof-Apotheke, Sach-
senstraße 8, % 03585 457511 · Johannis-Apotheke, Innere Zittauer Straße 12,
% 03585 47700 · Neusalza-Spremberg Marien-Apotheke, Obermarkt 12, %
035872 34731 · Oderwitz Elefanten-Apotheke, Hauptstraße 82 b, % 035842
26820 · Oppach Schwanen-Apotheke, Straße der Jugend 1, % 035872 33233

31.10.  –7.11., 8 –8 Uhr .... Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
7. –14.11., 18 –8 Uhr .................. Schwanen-Apotheke Oppach
                   und Elefanten-Apotheke Oderwitz
14. –21.11., 18 –8 Uhr .... Marien-Apoth. Neusalza-Spremberg
21. –28.11., 18 –8 Uhr ... Apoth. Oberland Ebersb.-Neugersdorf

Zusätzlich zum durchgehenden Notdienst in Löbau:
Di. –Fr., 1. –4.11., 18 –20 Uhr ........ Aesculap-Apotheke Löbau
Sa., 5.11., 12 –16 Uhr ..................... Aesculap-Apotheke Löbau
So., 6.11., 9 –12 Uhr ....................... Aesculap-Apotheke Löbau
Mo. –Fr., 7. –11.11., 18 –20 Uhr ..... Bahnhof-Apotheke Löbau
Sa., 12.11., 12 –16 Uhr .................... Bahnhof-Apotheke Löbau
So., 13.11., 9 –12  Uhr ..................... Bahnhof-Apotheke Löbau
Mo. –Di., 14. –15.11., 18 –20 Uhr .......... Alte Apotheke Löbau
Mi., 16.11., 9 –12 Uhr ............................. Alte Apotheke Löbau
Do. –Fr., 17. –18.11.,18 –20 Uhr ............ Alte Apotheke Löbau
Sa., 19.11., 12 –16 Uhr ............................ Alte Apotheke Löbau
So., 10.11., 9 –12 Uhr ............................. Alte Apotheke Löbau
Mo. –Fr., 21. –25.11., 18 –20 Uhr ... Johannis-Apotheke Löbau
Sa., 26.11., 9 –12 Uhr ...................... Johannis-Apotheke Löbau
So., 27.11., 9 –12 Uhr ..................... Johannis-Apotheke Löbau

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle
Wir nehmen in stillem und 
ehrendem Gedenken Anteil

Berthelsdorf
Wir gedenken unserer verstorbenen Mitbürgerin Johanna Nocke.

Großhennersdorf
Wir gedenken unserer verstorbenen Mitbürgerin Liane Schulze
sowie unseren verstorbenen Mitbürgern Werner Fobo, Helmut
Passig und Siegfried Scheufler.

Herrnhut
Wir gedenken unseren verstorbenen Mitbürgerinnen Lieselotte
Scholze und Christa Schmidt. 

Geburtstage
Wir gratulieren herzlich zu den Geburtstagen
in der Zeit vom 7. bis 27.11.2016

Berthelsdorf
27.11. Feder, Eva, Hauptstraße 133, 85 Jahre

Großhennersdorf
8.11. Seibt, Siegfried, Neundorfer Weg 8, 70 Jahre
25.11. Schmidt, Martin, Neundorfer Weg 5, 95 Jahre

Herrnhut
9.11. Dutschke, Veronika, Löbauer Str 14b, 70 Jahre
11.11. Zieschank, Marianne, Weg zum Altenheim 1, 90 Jahre
23.11. Kretschmer, Elsbeth, Weg zum Altenheim 1, 85 Jahre
24.11. Frau Gedlich, Renate, Löbauer Str. 5, 75 Jahre

Ruppersdorf 
22.11. Hänsel, Christel, Neuhäuserweg 1, 75 Jahre
25.11. Weder, Christa, Obercunnersdorfer Str. 27, 80 Jahre

Strahwalde
7.11. Richter, Christa, Herwigsdorfer Straße 24, 75 Jahre

– Pflegedienst –
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr 
unter:

% 0162 2520673
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf

Wochentags in der Zeit von 7.00 bis 13.30 Uhr sind die Mit-
arbeiter der ASB-Sozialstation für Sie auch unter der folgen-
den Telefonnummer erreichbar: % 035873 36218-20.

Schwesternruf der
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion

Schwesterntelefon:

% 035873 46-166
Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf, Oder-
witz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf, Strahwalde, 
Wendisch-Paulsdorf, Großhennersdorf, Ruppersdorf,
Ebersbach, Schönau-Berzdorf, Bernstadt, Kunnersdorf

Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar!

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und Jugendtelefon
Deutsche Telekom · Partner des Kinder- und Jugendtelefons

Sonstige Jubiläen
Soll Ihre Vermählung, die Geburt Ihres Kindes oder ein
ganz normaler Geburtstag (auf Wunsch der Angehörigen)
an dieser Stelle angezeigt werden, melden Sie sich bitte in
der Druckerei.

Die Veröffentlichung an dieser Stelle ist kostenlos.
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Wozu Jesus?
Wenn ich mit Menschen über Jesus spre-
che, begegnet mir hin und wieder der Satz:
»Ach, wissen Sie, ich bin ganz glücklich. Mein
Leben läuft recht gut und ich brauche Jesus im Grun-
de nicht.« Viele scheinen zu denken, dass Jesus wie das
Sahnehäubchen auf der Torte ist – ein netter Zusatz zu ei-
nem ohnehin schon guten Leben, aber eben nicht unbedingt
notwendig. Das wirft die Frage auf, ob denn überhaupt irgend-
jemand Jesus wirklich braucht? Und wenn ja, wozu? Das erinnert
mich an eine Geschichte, die diese Fragestellung verbildlichen
kann:
Zwei Männer steigen in ein Flugzeug. An der Tür steht die Ste-
wardess. Sie gibt dem ersten Mann einen Fallschirm und sagt:
»Der Fallschirm ist für Sie. Schnallen Sie ihn sich bitte um, dann
werden Sie einen besseren Flug haben.« Der Mann denkt: Ko-

misch, das Ding sieht nicht gerade bequem aus ... Aber gut, wenn
die Stewardess das sagt, wird es wohl stimmen. Er ist skeptisch,
doch tut, was sie gesagt hat. Schnell merkt er, dass es mit dem
Fallschirm auf dem Sitz nicht wirklich angenehm ist, sondern
eng und unbequem. Er beginnt sich zu ärgern, ruft sich allerdings
die Worte der Stewardess in Erinnerung, dass der Fallschirm sei-
nen Flug verbessern wird, und hält durch. Als er nach einer Weile
jedoch hört, wie sich immer mehr Passagiere über ihn lustig ma-
chen, hat er genug. Wütend steht er auf, reißt sich den Fallschirm
vom Leib und ist überzeugt, dass die Stewardess ihn zum Narren
gehalten hat. Aus seiner Sicht hat der Fallschirm seinen Flug in
keiner Weise verbessert, eher im Gegenteil. Und die Stewardess
ist in seinen Augen eine Lügnerin.
Der zweite Mann betritt das Flugzeug und bekommt von der Ste-
wardess ebenfalls einen Fallschirm, allerdings mit den Worten:
»Schnallen Sie bitte den Fallschirm an, denn während dieses
Flugs wird wahrscheinlich der hintere Teil des Flugzeugs abbre-
chen, und dann müssen Sie springen. Wenn Sie den Fallschirm
nicht haben, werden Sie sterben.« Dieser Mann nimmt den Fall-
schirm, schnallt ihn sich um und setzt sich auf seinen Sitz. Es ist
eng und nicht gerade angenehm, aber er weiß: Wenn das Hinter-
teil vom Flugzeug abbricht, muss ich springen und dann wird der
Fallschirm mein Leben retten. Auch über diesen Mann beginnen
die anderen Passagiere zu spotten, ihn jedoch berührt das in kei-
ner Weise. Für ihn ist klar: Ihr könnt ruhig lachen. Ich lasse mei-
nen Fallschirm an, denn er ist meine Lebensgarantie. Er weiß,
dass es um mehr geht als nur darum, bequem zu sitzen und einen
angenehmen Flug zu erleben. 
Was unterscheidet diese beiden Männer? Es ist ihre Motivation.
Der erste Mann hatte den Fallschirm in der Annahme ange-
schnallt, er würde seinen Flug verbessern, der zweite Mann hatte
es mit der Überzeugung getan, dass der Fallschirm ihn vor dem
Tod bewahrt.
Mit Jesus ist es ähnlich. Er ist nicht gekommen, um »unseren
Flug zu verbessern«, das heißt unsere Tage hier auf Erden ein
bisschen schöner zu machen, sondern Sein Ziel war und ist es,
unser Leben zu retten. Denn für jeden Menschen wird der Mo-
ment kommen, in dem er »springen« muss. Die Bibel sagt: »Jeder
Mensch muss einmal sterben und wird vor das Gericht Gottes ge-
stellt« (Hebräerbrief 9,27). Wer erkennt, dass er einmal sterben
muss und dann von dem lebendigen Gott gerichtet wird, wird Zu-
flucht bei dem suchen, der ihn davor retten kann. Jesus ist nicht
in erster Linie gekommen, um uns glücklich zu machen, sondern
um uns GERECHT zu machen vor Gott. Jeder schlechte Gedan-
ke, jede Lüge, jeder Betrug trennt uns von dem heiligen Gott.
Keine unserer guten Taten kann das aufwiegen oder Gott dazu
bringen, uns anzunehmen. Doch im 1. Johannesbrief 1,7 heißt es:
»Das Blut Jesu, reinigt uns von jeder Sünde«. Das ist die Bot-
schaft der Bibel: Jesus macht den ungerechten Menschen gerecht
vor Gott. Deshalb brauchen wir Jesus. Mehr als irgendetwas oder
irgendjemand sonst. Es geht um unser ewiges Leben. Dann
braucht auch niemand Angst vor dem »Sprung« zu haben, denn
dann beginnt eine wunderbare Zukunft! Die Bibel spricht davon,
schauen Sie mal hinein! Ina Frei

»Wort am Sonntag«
Am kommenden Sonntag, 6. November 2016, wird Volker Krol-
zik, Theologischer Vorstand der Stiftung Herrnhuter Diakonie,
um 7.45 Uhr im MDR-Radio das »Wort am Sonntag« sprechen.
In der viertelstündigen Sendung auf MDR 1 Radio Sachsen geht
er auf die Vielfalt und Unterschiedlichkeit von Lebensentwürfen,
kulturellen oder religiösen Prägungen ein. Er beschreibt diese als
einen Reichtum, der unser Interesse und unsere Achtung ver-
dient. An Beispielen aus Geschichte und Gegenwart erklärt er,
warum Toleranz eine christliche Tugend ist.
Diese Kurzandachten hält Diakon Krolzik im Auftrag der Ev.
Brüder-Unität – Herrnhuter Brüdergemeine. 
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Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, Krankentransport
Landkreis Görlitz

Feuerwehr % Notruf 112
Rettungsdienst (Telefon + Fax)
Notarzt

Kassenärztlicher % 116 117
Bereitschaftsdienst (Telefon)

19.00 –7.00 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag 
14.00 –7.00 Uhr Mittwoch, Freitag

24 Stunden Samstag, Sonntag

Anmeldung 
% 0 35 71 1 92 22Krankentransport

Allgemeine Erreichbarkeit
% 0 35 71 1 92 96IRLS Ostsachsen / Feuerwehr

Feuerwehr Hoyerswerda
% 0 35 71 4 76 50IRLS Ostsachsen

Merzdorfer Straße 1 Fax  03571 4765 111
029077 Hoyerswerda
E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de

Polizei % 110

Polizeirevier Löbau % 0 35 85 86 52 24

Polizeirevier Zittau % 03 58 3 6 20
Wasserversorgung % 01 73 5 68 60 91

oder tagsüber zu den 
Geschäftszeiten der SOWAG

% 0 35 83 7 73 70
ENSO-Störungs-

% 03 51 50 17 88 80rufnummer Erdgas

ENSO-Störungs-
% 03 51 50 1788 81rufnummer Strom

Hochwasser, Stufe 2 % 03 58 73 3 49 11

Hochwasser, Stufe 3 % 03 58 73 3 49 10

ChristlicheEcke



Man kann das »Wort am Sonntag« auch im Internet in der MDR-
Mediathek nachhören oder nachlesen: http://www.mdr.de/mdr1-
radio-sachsen/programm/wort-zum-tag-136.html.

Stiftung Herrnhuter Diakonie

Einladung zum Gedenkgottesdienst
Am Buß- und Bettag – Mittwoch, dem 16. November 2016 –
laden das Stationäre Hospiz Siloah, der Ambulante Hospizdienst
für die Region Löbau-Zittau sowie das SAPV-Team Oberlausitz
alle, die um einen Menschen trauern, herzlich zu einem gemein-
samen Gottesdienst zum Gedenken an die Verstorbenen ein. Der
Gottesdienst findet in der Ev. Kirche Strahwalde statt und be-
ginnt 17.00 Uhr. 
Allen, die einen lieben Menschen verloren haben, soll Mut und
Hoffnung für den vor ihnen liegenden Weg sowie Zeit und Raum
für das individuelle Gedenken gegeben werden. Dieser Gottes-
dienst wird vorbereitet und gestaltet durch Diakon Volker Krol-
zik und Mitarbeitende der Hospiz- und Palliativarbeit in der
Oberlausitz. 
Weitere Auskünfte zur Arbeit des Christlichen Hospiz Ostsach-
sen erfahren Sie unter www.hospiz-ostsachsen.de 

Christliches Hospiz Ostsachsen

Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf
Geöffnet ist das Zinzendorf-Schloss 
mittwochs, samstags und sonntags, jeweils
von 14.00 bis 17.00 Uhr mit Führung.

Wer hat Freude am Singen?
Am zweiten Adventssonntag, dem 4. Dezember 2016, findet um
17.00 Uhr zum vierzehnten Mal in der Berthelsdorfer Kirche das
Advents- und Weihnachtskonzert statt. Es erfreut sich großer Be-
liebtheit im Ort und darüber hinaus. Auch dieses Jahr werden ei-
nige vierstimmige Advents- und Weihnachtslieder erklingen.
Deshalb laden wir Sangesfreudige zum einem Projektchor ein.
Wir treffen uns zu den Proben am 15., 22. und 29. November
2016, jeweils um 19.30 Uhr im Berthelsdorfer Pfarrhaus. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Andreas Taesler

Ablesung der Wasserzähler 2016
Die Ablesung der Wasserzähler findet in
diesem Jahr in der Zeit vom 1. bis
15.12.2016 statt. Wie immer erhalten Sie

in der 1. Dezemberwoche die Ablesekarten per Post.
Bitte lesen Sie den Zählerstand Ihres Wasserzählers ab und tra-
gen diesen in die dafur̈ vorgesehenen Felder ein. Achtung:Über-
tragen Sie nur die schwarzen Zahlen der Anzeige auf dem Was-
serzähler auf die Karte (keine Kommastellen bzw. rote Zahlen)!

Beispiel: 

Die Karte senden Sie bitte portofrei bis zum 15. Dezember an
uns zurück. Sie können den Zählerstand auch per E-Mail unter
www.sowag.de ub̈ermitteln.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Ihren Verbrauch bei
fehlenden Angaben schätzen müssen. Ihre Jahresverbrauchsab-
rechnung geht Ihnen in der 5. Kalenderwoche 2017 zu.
Fur̈ Fragen zu dieser Information steht Ihnen unser Kundenser-
vice unter Telefon (03583)7737-0 gern zur Verfügung.
Fur̈ Ihre freundliche Unterstuẗzung bedanken wir uns sehr herz-
lich. Ihr Wasserversorgungsunternehmen

Regiebetrieb Abfallwirtschaft informiert

Rücknahme landwirtschaftlicher Verpackungen
Leere Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, Spritzenreini-
gern und Flüssigdüngern mit dem PAMIRA-Logo werden zu fol-
genden Terminen gebührenfrei zurückgenommen:
Die Sammelstelle bei der BayWa AG Reichenbach Agrar Ver-
trieb, Paulsdorfer Straße 6, 02894 Reichenbach/O.L., (Telefon
035828 776-241, 035828 776-246) ist am 10. November, 7.00 –
16.00 Uhr geöffnet (Pause 12.00 –12.30 Uhr).
Zurückgenommen werden restlos entleerte, gespülte, trockene
Pflanzenschutz-Kanister aus Kunststoff und Metall, Faltschach-
teln, Papier- und Kunststoff-Säcke. Die Deckel sind getrennt ab-
zugeben. Behälter über 50 Liter müssen durchtrennt sein. 
www.pamira.de

Abfallbehälter »winterfest« befüllen
In den Wintermonaten kommt es öfter dazu, dass Abfallbehälter
wegen angefrorenen Abfalls nur teilweise oder gar nicht entleert
werden können. Damit der Abfall in den Bio- und Restabfallbe-
hältern nicht festfriert, beachten Sie bitte folgende Hinweise:
Feuchte Abfälle sollten in Zeitungspapier eingewickelt und Be-
hälterwandungen mit trockenem Häckselgut sowie Zeitungspa-
pier ausgelegt werden. Der Abfall darf nicht im Behälter einge-
stampft werden. Hinter Hauswänden, Mauern oder in Garagen
stehen Abfallbehälter bei besonders eisigen Temperaturen frost-
sicher. Falls der Abfall doch einmal angefroren ist, sollte er vor-
sichtig von den Innenseiten gelöst werden. Eingefrorene Behäl-
ter können nicht nachentsorgt werden!

Bitte räumen Sie im Winter auch die Zugänge und Zufahrten zu
den Behältern frei. Die Fahrzeuge benötigen eine ca. 2,50 Meter
breite Straße. Sind Straßenteile aus zwingenden Gründen wie
Glätte oder Baumaßnahmen nicht befahrbar, müssen die Behälter
zur nächstliegenden und mit dem Abfallsammelfahrzeug befahr-
baren Straße oder zu einem Sammelplatz gebracht werden. Die
Abfallbehälter sind dann ggf. zu kennzeichnen (z.B. Anhänger
mit Hausnummer). Danke für Ihre Mithilfe.

Abfallkalender 2017 
Die Abfallkalender des Landkreises Görlitz werden vom 14. bis
21. Dezember durch die beauftragte Verteilfirma MVD Medien
Vertrieb Dresden GmbH an alle Haushalte verteilt. 

Der Christenrat lädt ein zum:

St.-Martins-Umzug
Beginn: 11.11.2016, 17.00 Uhr

Start: Eingang zum Gutsgelände des Zinzendorf-Schlosses

Laternen nicht vergessen
… um mit den Laternen die Nacht zu durchleuchten, 

zu singen und Martinshörnchen zu teilen.

16900
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Im Abfallkalender finden Sie die Entsorgungstermine, Doppel-
karten zur Anmeldung von Sperrmüll sowie Elektro- und Elek-
tronikschrott, ein Verzeichnis über die Wertstoffhöfe und Annah-
mestellen im Kreisgebiet, die Verkaufsstellen von Rest- und Gar-
tenabfallsäcken sowie Anzeigen von Partnern und Gewerbebe-
trieben. Wer bis zum 22. Dezember keinen Abfallkalender erhal-
ten hat, kann diesen bei der Verteilfirma unter Tel.: 0351
48642078, bis 31. Januar anfordern.
Außerdem erhältlich bei: 
– Stadt- und Gemeindeverwaltungen 
– Regiebetrieb Abfallwirtschaft, Muskauer Str. 51, 02906 Niesky
– Landratsamt, Robert-Koch-Straße 1, 02906 Niesky; 

Hochwaldstraße 29, 02763 Zittau; 
Bahnhofstraße 24, 02826 Görlitz
NEG mbH, Am langen Haag, 02906 Niesky; 
Heinrich-Heine-Straße 75, 02943 Weißwasser/O.L.

– EGLZ mbH, Streitfelder Straße 2, 02708 Lawalde
Zudem finden Sie den Abfallkalender als PDF-Datei auf der
Homepage www.kreis-goerlitz.de oder per Direktaufruf unter
aw.landkreis.gr. 

Zahlungserinnerung für Abfallgebühren
Die Abfallgebühren für das IV. Quartal sind bis zum
15.11.2016 zu entrichten. 
Bitte überweisen Sie offene Beträge mit Angabe der Kunden-
nummer an folgende Bankverbindung: 

Zahlungsempfänger Landkreis Görlitz 
IBAN DE53 8505 0100 3000 0002 15
BIC WELADED1GRL

Bei Zahlungsschwierigkeiten ist die Vereinbarung einer schrift-
lichen Ratenzahlung oder Stundung möglich. Sie können den Re-
giebetrieb Abfallwirtschaft zudem beauftragen, die Abfallgebüh-
ren von Ihrem Konto abzubuchen. 
Das Formular SEPA-Lastschriftmandat ist unter www.kreis-
goerlitz.de unter Landratsamt, Regiebetrieb Abfallwirtschaft,
Formulare zu finden. Bitte senden Sie das Formular im Original
mit einer handschriftlichen Unterschrift per Post an: 
Regiebetrieb Abfallwirtschaft, Muskauer Str. 51, 02906 Niesky

Ansprechpartnerinnen: Frau Kahlert, Telefon: 03588 261-705;
Frau Kärger, Frau Przybyl, Telefon: 03588 261-710, -703; Fax:
03588 261-750; E-Mail: info@aw-goerlitz.de.

Vierfach Oscar-prämiertes Drama 
zum KinoAbend im Herbst

Am 24. November 2016 wird herzlich zur beliebten Veranstal-
tungsreihe »KinoAbend« nach Herrnhut eingeladen. Bei Geträn-
ken und Knabbereien in gemütlichen Sesseln sind alle Filmfreun-
de willkommen, ein tief bewegendes und mit Preisen überhäuftes

Drama über Chancen, Hoffnungen, Liebe und Familienbanden
zu sehen: »Million Dollar Baby«. 
Frankie hat sein Leben als Trainer und Manager im Ring ver-
bracht. Der Triumph einer Boxweltmeisterin ist ihm bisher aller-
dings versagt geblieben. Als die 31-jährige Kellnerin Maggie im
Trainingscenter auftaucht, knurrt Frankie: »Ich trainiere keine
Frauen.« Doch Maggie bleibt hartnäckig und übt täglich mit er-
staunlicher Willenskraft. Sie ist unbeirrbar entschlossen, ihren
einzigen Traum, ihre einzige Chance auf Anerkennung nicht auf-
zugeben ...
Filmbeginn ist 18.00 Uhr in den Räumlichkeiten der Tagespflege
am Zinzendorfplatz (Zinzendorfplatz 16 in Herrnhut). Der Ein-
tritt ist frei. Wir freuen uns auf Sie! 
Die Herrnhuter Veranstaltungsreihe »KinoAbend« findet jeden
letzten Donnerstag alle zwei Monate mit stets wechselnden Fil-
men statt. Stiftung Herrnhuter Diakonie

Einladung zum Konzert »8 meet 4«
Am 11. November 2016 findet um 19.00 Uhr ein KONZERT
für Jung und Alt im Saal der Herrnhuter Brüdergemeine statt. Das
Konzert steht unter dem Titel »8 meet 4«. Dieser Titel wurde von
den 8. Klassen der Evangelischen Zinzendorfschulen in Herrnhut
ausgewählt, die das Konzert planen und durchführen werden. Sie
werden gemeinsam mit einem Streichquartett der Neuen Lausit-
zer Philharmonie musizieren. Es erwartet Sie ein buntes Pro-
gramm mit Musik und Schauspiel sowie mit einem Pausencate-
ring. Der Eintritt kostet für Erwachsene 10,– € und Kinder bis 
16 Jahren haben freien Eintritt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Hanni aus der Klasse 8 

der Ev. Zinzendorfschulen Herrnhut

NEU: Herrnhuter Adventskalender erschienen
Vor wenigen Tagen ist ein interessanter, kulturgeschichtlicher
Kalender über Herrnhut erschienen. Neben einer beindruckend
detaillierten, künstlerischen Darstellung unserer Stadt sind auch
die 24 Türchenbilder sehenswert. Begleitet werden diese Bilder
ab dem 1. Dezember auf der Homepage www.herrnhuter-ad-
ventskalender.de. Dort kann man dann täglich einen Text lesen,
der mehr über das aktuelle Bild erzählt.

Gestaltet und herausgegeben hat den Adventskalender die Berli-
ner Künstlerin Astrid Lange. 
Nach dem Studium an der Hochschule für Bildende Künste in
Dresden und der folgenden Zeit als Meisterschülerin lebt sie seit
1994 in Berlin. Über Projekte und Aufenthalte in Bautzen und
Görlitz entstand auch eine Verbindung zu Herrnhut, deren Ergeb-
nis nun dieser bemerkenswerte Kalender ist.
Der Adventskalender ist in Herrnhut u. a. auch in unserer Tourist-
Information und in der Künstlergilde zum Preis von 5,90 € er-
hältlich. Dazu erhält man einen weihnachtlich roten Briefum-
schlag, in welchem der Kalender bei Bedarf auch gleich als ein
geschmackvolles  Adventsgeschenk verschickt werden kann!

Konrad Fischer, Kultur- und Fremdenverkehrsamt
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Großer Weihnachtsmarkt am 26.11. in Herrnhut
Da der nächste »kontakt« erst am 24.11.2016 erscheinen wird,
schon heute ein Hinweis auf unseren Herrnhuter Weihnachts-
markt. Dieser wird traditionell am Sonnabend vor dem 1. Advent
stattfinden, in diesem Jahr also am 26.11.2016.
Schon jetzt sind alle Standplätze vergeben und neben bekannten
und beliebten Händlern gibt es auch in diesem Jahr wieder einige
neue Stände zu entdecken!
Musikalisch begleitet wird der Markt  durch den Auftritt des Blä-
serchors der Herrnhuter Brüdergemeine sowie das Adventskon-
zert der Kreismusikschule Dreiländereck zusammen mit den
Evangelischen Zinzendorf-Schulen Herrnhut.

Konrad Fischer, Kultur- und Fremdenverkehrsamt

Traditioneller Adventsbasar 
der Johann-Amos-Comenius-Schule
Am Donnerstag, dem 24. November 2016, gestalten die Klas-
sen der Johann-Amos-Comenius-Schule ihren alljährlichen Ad-
ventsbasar. Von 9.30 bis 12.00 Uhr stehen für alle Interessierten
in dem neuen Schulgebäude weihnachtliche, selbstgefertigte
Werk- und Bastelarbeiten zum Verkauf oder einfach nur zum Be-
staunen. Dazu gibt es ebenso eine Auswahl selbstgebackenen
Leckereien. Die Schüler wollen mit den Einnahmen ihre Klas-
senkasse auffüllen und freuen sich auf rege Teilnahme.

Stiftung Herrnhuter Diakonie

ACL-Tagung in Herrnhut
Vom 13. bis 16.10.2016 fand die Tagung
der Leiter der ACL-Häuser Deutschlands
in Herrnhut statt. Die ACL ist ein freier Zu-
sammenschluss von Beratungs-, Therapie-,
Seelsorgeeinrichtungen, Kliniken und In-
itiativen, die sich auf der Grundlage des

Evangeliums beauftragt wissen, hilfsbedürftigen Menschen zu
dienen und ihnen Lebenshilfen anzubieten. 
Tikwa e.V. Herrnhut (Lebensgemeinschaft für Menschen in Le-
benskrisen oder mit psychischen Erkrankungen) organisierte zu-
sammen mit FISH Lausitz e.V. (Vor- und Nachsorgehaus für dro-
gen-, alkohol- und spielsüchtige Männer) die Tagung in Herrn-
hut. Die 80 Teilnehmer der Tagung waren sehr beeindruckt von
Herrnhut. Sie fühlten sich im Komenský sehr wohl (herzlichen
Dank an alle Mitarbeiter!). 
Die Tagung beinhaltete Referate zu Zinzendorf und zum Leben
in Gemeinschaft. Es gab Führungen in Herrnhut, im Zinzendorf-
Schloss Berthelsdorf sowie zur Sternemanufaktur. Einige Teil-
nehmer gingen zur Singstunde der Herrnhuter Brüdergemeine.
Am Sonntag klang die Tagung mit einem Gottesdienst, den Pfar-
rer i.R. Scheuerlein aus Görlitz hielt, aus. 
Alle Teilnehmer reisten sehr dankbar, gestärkt und ermutigt wie-
der nach Hause.

Tikwa e.V., Kerstin Stein

V E R E I N F Ü R  B E R U F L I C H E  U N D  
S O Z I A L E  W I E D E R E I N G L I E D E R U N G  e . V.
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Bei uns finden Sie Geschenke für viele Anlässe
aus Israel: »gute Tropfen« Wein und Salböl, Judaica, Schmuck, Kos-
metik, Delikatessen, Kamelledersandalen, Literatur zum Thema …

aus Äthiopien: traditionelles afrikanisches Handwerk, Körbchen, 
Holztiere, Gewürze, Kaffee …  

aus Nepal: die faszinierende Vielfalt farbenfreudiger Textilien …

… und anderes mehr 

August-Bebel-Str.12, 02747 Herrnhut 
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 9.30–17.30 Uhr, Sonnabend 9.30–12.00 Uhr
Inhaber: Barbara Haupt · Kontakt: 0172-8063215, E-Mail: mazeltov@czherrnhut.de · www.czherrnhut.de/gemeinde/zweige/treffpunkt

Mit dem Erlös unter-
stützen wir Hilfsprojek-
te und geben Kindern
durch Patenschaften
Hoffnung und Zukunft.  

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Tagung der Leiter der ACL-Häuser Deutschlands in Herrnhut 



Hier noch einmal die von sachlichen Fehlern behobenen Einladungen:

Am Sportplatz 3, 02747 Herrnhut

Seminar: »Wahrheit, Verantwortung und 
Freiheit im Denken des tschechischen 
Philosophen Jan Patocka (1907 – 1977)«

Termin: 4. –5.11.2016
Ort: KOMENSKÝ – Gäste- und Tagungshaus Herrnhut
Referenten: Wolfram Tschiche und Jan Sicha

Zum Inhalt: 
Das Leben des bedeutenden tschechischen Philosophen Jan Pa-
tocka umfasst die Schrecken des 20. Jahrhunderts. Im Jahr 1907
geboren, erlebte er den Ersten und Zweiten Weltkrieg und weite-
re 30 Jahre kommunistische Vormundschaft bis zu seinem Tode
im Jahr 1977. Sein Schicksal steht beispielhaft für viele Intellek-
tuelle, deren Leben und Arbeiten von einem totalitären Regime
eingeschränkt und unterdrückt wurde. Das Außergewöhnliche im
Leben Patockas bestand darin, dass er es wagte, aus dem Schatten
der Geschichte herauszutreten und die Verantwortung für den
Lauf des Geschehens selbst zu übernehmen. 
Das philosophische Denken Patockas ist von der Phänomenolo-
gie Husserls und der Philosophie Heideggers beeinflusst worden.
Von beiden wurde er unterrichtet. Seine universitäre Laufbahn
als Philosophieprofessor wurde mehrfach durch die jeweilige po-
litische Macht unterbrochen: Während der Nazi- Okkupation der
Tschechoslowakei und der kommunistischen Diktatur wurde
ihm,  bis auf die Jahre 1948 – 1950 und nach dem »Prager Früh-
ling« 1968 – 1972, jegliche Tätigkeit an der Universität verboten.
Patocka arbeitete als Übersetzer am Masaryk-Institut, am päd-
agogischen Institut  der Akademie der Wissenschaften und am
philosophischen Institut. Daneben hielt er Vorträge in Privatwoh-
nungen, in den 1960 ger Jahren auch als Gastdozent in Deutsch-
land und Frankreich. 1968 berief man Patocka zum Professor an
der Karls-Universität in Prag; aber schon 1972 wurde er zwangs-
pensioniert.  
Der Name Patocka ist auch eng mit der Comenius-Forschung
verbunden. In origineller Weise gelingt  es dem Philosophen, die
Vielgestaltigkeit des 17. Jahrhunderts darzustellen. Aktualität
gewinnen seine Analysen dadurch, dass er uns diese Zeit als den
Beginn der Entwicklung moderner Rationalität vor Augen führt,
die von ihren Anfängen an Alternativen zu einer bloß instrumen-
tellen Vernunft bereithielt. Comenius wird für Patocka zu einem
exemplarischen Denker, der die heterogenen Impulse seiner Zeit
zu einem Einheitskonzept, der Pansophie, vereinigen wollte. 
Das dritte Verbot seiner Lehrtätigkeit, im Jahr 1972, war der Be-
ginn seines aktiven Engagements für die politische Opposition,
die ihn schließlich zum gedanklichen Vorreiter und einer der er-
sten Sprecher der Dissidentenbewegung Charta 77 machte. Pa-
tocka stirbt nach mehreren Verhören durch die Staatspolizei an
einem Gehirnschlag. An seinem Begräbnis nahmen trotz Über-
wachung und Kontrolle durch die Staatssicherheit über 1000
Trauernde  teil. 

Die Teilnahme am Seminar ist kostenlos!

Gefördert von: In Kooperation mit:

Tagung »Die Wirkung der Reformation«
Termin: 11. –12.11.2016 
Ort: KOMENSKÝ – Gäste- und Tagungshaus Herrnhut

In Kooperation mit: 

Tagungsprogramm: 

                            Freitag, 11.11.2016

14.00 Uhr            Ankunft im Tagungshaus KOMENSKY
14.30 Uhr            Begrüßung und Einführung in die Tagung 
                            durch den Vorsitzenden der Akademie
                            Professor Dr. Albert Löhr
15.00 Uhr            Karlstadt und Müntzer – 
                            Luthers »schwärmerische« Gegner
                            Dr. Volkmar Joestel (Wittenberg) 
16.00 Uhr            Reformation im Spannungsfeld 
                            zwischen Revolution und Utopie
                            Wolfram Tschiche (Klinke)
17.30 Uhr            Frömmigkeit im Übergang 
                            vom Spätmittelalter zur Reformation
                            Professor Dr. Armin Kohnle (Leipzig)
19.00 Uhr            Abendessen
20.00 Uhr            Martin Luther und die Juden
                            Professor Dr. Dorothea Wendebourg (Berlin)
21.30 Uhr            Gemütliches Beisammensein

                            Sonnabend, 12.11.2016

9.00 Uhr            Luthers Nachbarn, Luthers Gegner: 
                            altgläubige Kontroverstheologen
                            Professor Dr. Bernward Schmidt (Aachen) 
10.30 Uhr            Kaffee
11.00 Uhr            Johann Amos Comenius zwischen der kleinen
                            und der großen Unität – Schritte zur 
                            Vollendung der Reformation
                            Pfarrer Karl-Eugen Langerfeld (Niesky)
12.30 Uhr            Mittagessen
13.30 Uhr            Reformation und ihre Impulse 
                            für die Ökonomie 
                            Professor Dr. Hans Frambach (Wuppertal) 
15.00 Uhr            Die Reformation und ihr Verhältnis 
                            zur Ostkirche
                            PD Dr. Reinhard Flogaus (Berlin) 
16.30 Uhr            Kaffee
17.00 Uhr            Die Reformationsjubiläen in der Oberlausitz 
                            Pfarrer Alexander Wieckowski 
                            (Großhennersdorf)
18.15 Uhr            Abendessen
19.30 Uhr            Die Reformation und ihre Wirkungen 
                            in der Gegenwart

Professor Dr. Dr. Johannes Schilling (Kiel)
21.00 Uhr Ende der Tagung

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen! 

Anmeldungen richten Sie bitte an das Gäste- und Tagungshaus
KOMENSKY in Herrnhut, Telefon 035873 33840.
Teilnahmegebühr: 20,00 €

Gefördert von: 
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MUSEUMSMITTEILUNGEN

Völkerkundemuseum Herrnhut
Staatliche Ethnographische Sammlungen Sachsen
STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN DRESDEN
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut 
Telefon 0351 4914 4261 · Telefax 0351 4914 4263
voelkerkunde.herrnhut@ses.museum · vmh@ses.museum
www.ses-sachsen.de · www.voelkerkunde-herrnhut.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag und
an allen Feiertagen ........................................... 9.00 –17.00 Uhr

Alle Bereiche sind barrierefrei zugänglich! 

Dauerausstellung
Ethnographie und Herrnhuter Mission 

Sonderausstellung
Schmuck und Skulptur aus Afrika –
die Schenkung Seibt im Völkerkundemuseum Herrnhut
25.11.2016 bis 26.2.2017
Eröffnung am 24.11.2016, 17.00 Uhr

Im Mai 2016 erhielt das Völkerkundemuseum Herrnhut eine um-
fangreiche Schenkung mit afrikanischen Masken, Figuren,
kunsthandwerklichen Arbeiten sowie zahlreichen Schmucksa-
chen aus Glasperlen von Dr. Uta Seibt und Dr. Friedrich Seibt aus
Starnberg-Landstetten. Diese Sammlung wird erstmals präsen-
tiert und gibt einen vielfältigen Einblick in die kulturelle Vielfalt
der Völker Afrikas.

Vogel-Maske, Holz, polychrom bemalt; Volk der Bwa, Burkina Faso
(Foto: Johanna Funke)

Foyerausstellung
Glasperlenschmuck aus Südafrika
Frühe Objekte und Fotografien
25.11.2016 bis 26.2.2017

Korrespondierend mit der Sonderausstellung »Schmuck und
Skulptur aus Afrika« werden im Foyer Glasperlenarbeiten des
19. und frühen 20. Jahrhunderts aus dem Bestand des Museums
sowie Fotografien der Kieler Ethnographin Katesa Schlosser
(1920 –2010) präsentiert. Letztere entstanden um 1960 in Süd-
afrika und zeigen die Verwendung und Tragweise des Schmuckes.

Öffentliche Führungen, Veranstaltungen

Sonnabend, den 5.11.2016, 15.00 Uhr
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG FÜR FAMILIEN
Wir erforschen den Himalaya – auf den Spuren der Entdecker 
Silke Piwko

Sonntag, den 6.11.2016, 15.00 Uhr
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Von Herrnhut in den Himalaya – Missionarsbiografien
Silke Piwko

Sonnabend, den 12.11.2016, 15.00 Uhr
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG FÜR KINDER
Palmblatt, Schilfrohr, Bambusstangen – vom Leben afrikani-
scher Dorfgemeinschaften
Johanna Funke

Sonntag, den 13.11.2016, 15.00 Uhr
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Zeze, Sansa und Kalimba – das klingende Ostafrika
Johanna Funke

Donnerstag, den 24.11.2016, 17.00 Uhr
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
Schmuck und Skulptur aus Afrika – die Schenkung Seibt 
im Völkerkundemuseum Herrnhut
Zur Eröffnung spielt die Gruppe Akoma aus Görlitz.

Heimatmuseum Herrnhut
ALTHERRNHUTER WOHNKULTUR · GEMÄLDE
ORTSGESCHICHTE · KUNSTHANDWERK
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag ...................................... 9.00 bis 17.00 Uhr
Sonnabend, Sonntag und 
an allen Feiertagen ..... 10.00 bis 12.00 und 13.00 bis 17.00 Uhr

»Historischer Weihnachtsschmuck«
Neue Sonderausstellung im Heimatmuseum

Die Advents- und Weihnachtszeit steht bald bevor. Mit unserer
neuen Sonderausstellung laden wir dazu ein, sich anhand einer
eindrucksvollen Kollektion historischen Weihnachtsschmuckes
auf diese Zeit einzustimmen. Zu sehen gibt es unter anderem
Krippen, Weihnachtslandschaften, Lichterengel und verschiede-
ne Pyramiden. Viele der Ausstellungsobjekte stammen aus der
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näheren Oberlausitzer Umgebung. Natürlich kommt man bei ei-
ner solchen Schau nicht an den bekannten Schirgiswalder Krip-
pen oder den Lichtzeptern aus Cunewalde vorbei. Hinzu kom-
men Leihgaben aus Museen und Archiven unserer Region. Vor
allem aber auch private Sammler haben diese Ausstellung exzel-
lent ergänzt. Allen privaten und öffentlichen Leihgebern und Un-
terstützern gilt deshalb schon jetzt unser herzlicher Dank! Er-
gänzt wird die Ausstellung durch Informationen zur Geschichte
und Herstellung diversen Weihnachtsschmuckes. 
Lassen Sie sich doch einfach in diese historischen Bilder- und Fi-
gurenwelten hineinversetzen! Vielleicht bildet die Ausstellung ja

sogar einen wohltuenden Ruhepol zu unserer heutigen, manch-
mal doch recht lauten und blinkenden Weihnachtszeit.

Zur Ausstellungseröffnung im Heimatmuseum am Sonntag,
dem 6.11.2016, um 11.00 Uhr laden wir herzlich ein! 

Danach ist die Ausstellung bis zum 29.1.2017 zu folgenden Öff-
nungszeiten zu sehen:
Dienstag bis Freitag .......................................... 9.00 –17.00 Uhr
Samstag, Sonntag: ............. 10.00 –12.00 und 13.00 –17.00 Uhr
25.12., 26.12. und 1.1.2017 ........................... 13.00 –17.00 Uhr

Konrad Fischer, Kultur- und Fremdenverkehrsamt
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Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Außenstelle des Stadtamtes, Schulstraße 12
Tel. 035873 2255 · Fax 035873 2095
E-Mail: gemeindeverwaltung@berthelsdorf.de
Homepage: www.berthelsdorf.info

Dienstag ...................... 7.00 –11.30 Uhr und 13.30 –18.00 Uhr
Freitag ......................... 7.00 –13.00 Uhr

Öffnungszeit der Bibliothek Berthelsdorf
Dienstag .................... 14.00 –18.00 Uhr

700 Jahre Berthelsdorf: 
Jubiläumskalender und Anmeldung 
Festumzugsbilder
Während der letzten Sitzung des Vorbereitungskreises zum Orts-
jubiläum wurde ein Jahreskalender 2017 vorgestellt und bespro-
chen. Dieser Kalender wird in den nächsten Tagen erscheinen
und an folgenden Orten für 4,– EUR zu erwerben sein: 
–  »Alte Schule« Berthelsdorf, Außenstelle Stadtamt Herrnhut
–  Stadtamt Herrnhut
–  Kultur- und Fremdenverkehrsamt Herrnhut 
    (Heimatmuseum)
Ebenso wurde über den am 13.8.2017 geplanten Festumzug ge-
sprochen. Alle Vereine, Gruppen oder Interessierten seien hier-
mit herzlich aufgerufen, sich mit thematischen Bildern an diesem
Festzumzug zu beteiligen. Die Bildvorschläge oder Ideen dazu
sammelt Frau Christoph, die an den bekannten Tagen in der Au-
ßenstelle zu erreichen ist. 
Ein Festumzug lebt von einer großen Vielfalt und es wäre schön,
wenn dies zu einem besonderen Höhepunkt des Jubiläums wer-
den könnte! W. Riecke, Bürgermeister

Einladung der Jagdgenossenschaft Berthelsdorf
Am Donnerstag, dem 10.11.2016, um 19.00 Uhr findet im
Schützenhaus Obercunnersdorf die nächste Sitzung für alle Mit-
glieder statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Beratung über Umsatzsteuer für Jagdpacht
3. Sonstiges Der Vorstand

Annahme von Schadstoffen im III. Quartal
Das Schadstoffmobil wird in Berthelsdorf wie folgt
Schadstoffe entgegennehmen:
Dienstag, den 15.11.2016, 16.00 – 17.00 Uhr
Parkplatz neben ehemaliger Post

Datum          Veranstaltung    Ort                    Veranstalter
                                                                            
9.11.2016    Skat und            Dorfgemein-      Skat- und
30.11.2016    Doppelkopf        schaftshaus        Doppelkopf-
                                                 »Alte Schule«    freunde

19.11.2016    Geflügel- u.       Pließnitz-           Geflügel-
20.11.2016    Kaninchen-        schänke              und Kaninchen-
                     ausstellung                                   züchterverein

                                                                                  

19.11.2016    Ausstellung        Dorfgemein-      Kreativ-
20.11.2016                               schaftshaus        gruppe
                                                 »Alte Schule«    

26.11.2016    Weihnachts-       Dorfgemein-      Kreativ-
                     basteln                schaftshaus        gruppe
                                                 »Alte Schule«    

Rückblick: Ein erfülltes Arbeitsleben
Nach zwei Studienjahren und vier Jahren Tätigkeit im Kinder-
garten Oppach kam ich, eine aus dem Dorf, zurück nach Ber -
thelsdorf und begann im September 1976 im Kindergarten Ber -
thelsdorf meinen Dienst als Pädagogin (Kindergärtnerin).
40 Jahre in der gleichen Einrichtung, 40 Jahre am gleichen Ort,
noch dazu im Heimatort, ist ein Privileg, das in der heutigen Zeit
eine Seltenheit ist.
In dieser Zeit wurden aus Kindern Eltern, aus Eltern Großeltern,
Kontakte, die über Jahrzehnte bestehen bleiben, und Verbindun-
gen, die neu geknüpft wurden, hatten Bestand.
Über viele Jahre durfte ich den Kindern, die mir anvertraut wur-
den, ein Begleiter und Helfer in ihrer Entwicklung sein. Ich habe
versucht, ihnen den Weg ins Leben, gemeinsam mit den Eltern
und meinen Mitarbeitern, zu ebnen.
Es ist mir ein großes Bedürfnis, allen, die mich auf diesem Weg
begleitet, unterstützt und hilfreich zur Seite gestanden haben, ein

Veranstaltungen November 2016

Berthelsdorf

Beachten Sie bitte die Anzeige auf Seite 22!



großes Dankeschön zu sagen. Es war eine erlebnisreiche, sehr ak-
tive und emotionale Zeit, die ich nicht missen möchte.
Ein besonders großes Dankeschön gilt meiner lieben Chefin,
Frau Lenhart, die mit großem Geschick, Einfühlungsvermögen,
Ruhe und Sensibilität die Fäden der Einrichtung in der Hand hält
und mir in fast 30 Jahren ein treuer und verständnisvoller Partner,
auch ohne viele Worte, in allen Lebensbereichen war.

Für die vielen schönen Jahre des Miteinanders und Füreinanders 

DANKE!

Ich bin im Dorf, ich bleib’ im Dorf, ich freu’ mich über jedes Hal-
lo, man sieht sich!
                                                                                                                                                                          

                    Ihre Eveline Schmidt, Eure Frau Schmidt, Eure Evi

Kontakt 21-2016 Seite 13

Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Außenstelle des Stadtamtes, Obere Dorfstraße 78 
(ehemalige Grundschule)
Telefon: 035873 333264 · Fax 035873 334612

Donnerstag ................ 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
Donnerstag ..................................................... 16.00 –17.00 Uhr

Bibliothek
Donnerstag .................................................... 14.30 –17.00 Uhr

Annahme von Schadstoffen im III. Quartal
Das Schadstoffmobil wird in Großhennersdorf wie folgt
Schadstoffe entgegennehmen:
Dienstag, den 15.11.2016, 10.00 – 11.00 Uhr 
Marktplatz, Containerstandort

Begegnungszentrum 
Großhennersdorf
Zittauer Straße 17, Großhennersdorf
Tel. 03 58 73 / 4 13 -0 · Mail. kultur@hillerschevilla.de · netz. www.hillerschevilla.de

Licht und Schatten
Sonntag, 13.11.2016, 15.00 Uhr Unkostenbeitrag: 3,– €

Begegnungszentrum im Dreieck, Großhennersdorf

Spiel, Spaß und besinnliche Experimente bietet das Licht- und
Schattenfest. Groß und Klein können hier den Geheimnissen von
Hell und Dunkel auf die Spur kommen und sich vielseitig und
kreativ betätigen beim Rübengeisterschnitzen, Laternenbau,
Dunkelexperimenten, Schattenriss und vielen anderen Aktivitäten.

Lasst euch vom Schattenspiel »Swimmy« in eine zauberhafte
Unterwasserwelt entführen und freut euch auf einen stimmungs-
vollen Novembernachmittag mit Kunst, Kürbissuppe, Kaffee
und Kuchen. Mechthild Roth

Rentnertreff Großhennersdorf

Liebe Senioren von Großhennersdorf!

� Die Kreativgruppe trifft sich
am Dienstag, dem 8.11.2016, und
am Dienstag, dem 22.11.2016,
jeweils um 14.00 Uhr  in der »Alten Schule«

� Der Rentnertreff führt
am Dienstag, dem 15.11.2016, eine Halbtagesfahrt
ins Forsthaus Luchsenburg durch.
Wir lassen uns dort die Martinsgans schmecken. 
Die Burkauer Musikanten gestalten den Nachmittag.
Abfahrt ab 10.00 Uhr an den bekannten Haltestellen.
Preis pro Person 40,00 Euro.

R. Schreier vom Leitungsteam des Rentnertreffs

Seniorensportgruppe Großhennersdorf
Die nächsten Termine sind:

November    3.11. und 17.11.2016
Dezember     8.12. Weihnachtsfeier

Beginn:        13.30 Uhr
                     jeweils donnerstags in der Turnhalle

Leiterin:       Frau Ulrike Göbel-Jeremias

Großhennersdorf



Seniorenverein e.V. Neundorf auf dem Eigen
Einladung zur Veranstaltung des Seniorenvereins Neundorf 

� Dienstag, 15. November 2016, 14.30 Uhr
Fahrt nach Ohorn zum Martinsgans-Essen 
im Forsthaus Luchsenburg

� Mittwoch, 23. November 2016, 14.30 Uhr
Wir feiern Geburtstag mit Überraschungen!

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung!
Vorstand des Seniorenvereins Neundorf

»Danke« dem Großhennersdorfer TSV!
Einen wunderschönen Spätnachmittag durften wir am 21. Okto-
ber zum Herbstball der Senioren in der Großhennersdorfer Sport-
halle  erleben. Die Sportstätte hatte sich in eine eindrucksvolle,
mit vielen einfallsreichen Details geschmückte Herbstlandschaft
verwandelt. Schon das allein war ein Kommen wert.
Ein abwechslungsreiches Programm – größtenteils von den
Sportlern selbst gestaltet – ließ keine Langeweile aufkommen.
Speisen und Getränke waren reichlich vorhanden und wir wur-
den nett und freundlich bedient.
Bei dieser Veranstaltung stimmte einfach alles! Wir können nur
erahnen, wieviele Stunden ihrer Freizeit die Sportfreunde opfern
mussten, um eine Veranstaltung in dieser Qualität vorbereiten
und durchführen zu können.
Allen, die daran beteiligt waren, gehört unsere Hochachtung und
ein herzliches Dankeschön!

Die Senioren von Großhennersdorf und Neundorf

Spiel-, Kurz- und Dokumentarfilme 
für das 14. Neiße Filmfestival gesucht
Vom 9. bis 14. Mai 2017 findet im deutsch-polnisch-tschechi-
schen Dreiländereck das 14. Neiße Filmfestival statt. Die Festi-
valmacher vom Kunstbauerkino in Großhennersdorf suchen da-
für Produktionen in den Kategorien Spielfilm, Kurzfilm und Do-
kumentarfilm, an die insgesamt acht Preise und rund 10.000 Euro
Preisgeld verliehen werden sollen. Neben den besten Beiträgen
in jeder Kategorie und den Publikumslieblingen werden u.a. die
beste darstellerische Leistung und das beste Szenenbild prämiert.
Außerdem vergibt der Filmverband Sachsen einen Spezialpreis.
Einsendeschluss für alle Einreichungen ist der 15. Januar 2017.

Die Auswahl der Filme erfolgt anschließend bis Mitte März. 
Ein Festival – drei Länder! Seit 2004 bietet das Neiße Filmfesti-
val jungen Filmemachern aus Polen, Tschechien und Deutsch-
land ein Forum. Darüber hinaus stellt es dem jeweiligen Nach-
barpublikum etablierte Filme und Regisseure vor und widmet
sich Schwerpunktthemen, wie 2017 dem Fokus »Glaube –
Macht – Konflikt« zum Einfluss der Religionen auf die Gesell-
schaften in Osteuropa. Besonders und einzigartig am Neiße
Filmfestival ist sein genreübergreifender, trinationaler Charakter
mit grenzüberschreitenden Filmvorführungen an fast zwanzig
Spielorten im Dreiländereck an der Neiße und einem umfangrei-
chen Rahmenprogramm mit Ausstellungen, Lesungen, Konzer-
ten und Partys, welches gemeinsam mit Kooperationspartnern in
allen drei Ländern organisiert wird.
Mehr Informationen und das Anmeldeformular gibt es online un-
ter www.neissefilmfestival.de. Zudem sind Einreichungen über
www.filmfestivallife.com/Neisse-Film-Festival möglich.

Michael Lippold

KULTURCAFÉ

Umweltbibliothek, Am Sportplatz 3, Großhennersdorf

N A C H R U F
Es gibt überall Blumen für den, der sie sehen will.

(Henri Matisse)

Nach einem langen und erfüllten Leben nahmen wir
am 28.10.2016 Abschied von  

Helmut Passig
Er, der wie kein anderer die Flora um Großhennersdorf,
ja der Oberlausitz kannte und dessen umfangreiches
Wissen von vielen Fachleuten hoch geschätzt und in
zahlreichen Veröffentlichungen bekannt gemacht wur-
de, konnte seiner Passion, der Botanik, krankheitsbe-
dingt in den letzten Lebensjahren nicht mehr nachge-
hen.
Mit Hilfe gelang es ihm, seine Lebenserinnerungen
niederzuschreiben und zu veröffentlichen. Sie stellen
ein überaus interessantes zeitgeschichtliches Doku-
ment dar. Helmut Passig gelingt es sehr gut, persönli-
che Erlebnisse mit der Orts- und Weltgeschichte zu
verbinden.
Obwohl er Gründungsmitglied des Geschichtsvereins
war, musste er leider krankheitsbedingt schon früh sei-
ne Mitarbeit im Verein aufgeben.
Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten und ihm
stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Vorstand und Mitglieder 
des Geschichtsvereins Großhennersdorf
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Herrnhut
Annahme von Schadstoffen im III. Quartal
Das Schadstoffmobil wird in Herrnhut wie folgt
Schadstoffe entgegennehmen:
Dienstag, den 15.11.2016, 14.00 –15.30 Uhr 
Zinzendorfplatz

Herrnhuter Sportverein 90 e.V.

Herrnhuter SV' 90 e. V. – Abt. Badminton
Wir sagen Danke!
Die Firma Eberhard und Matthias Passoke (Fa. Schmiede Passo-
ke) in Ruppersdorf sponserte uns zwei Halterungen zum Aufbe-
wahren unserer Netze. Vielen herzlichen Dank im Namen der ge-
samten Abteilung! Andreas Freiberg, Übungsleiter



Herrnhuter Sportverein ’90 e.V. – Abt. Fußball
Spielplan 2016 / 2017

Spieldatum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Liga

Sa., 5.11. 9.00 SpG Bertsdorfer SV Herrnhuter SV 90 D-Junioren
Sa., 5.11. 9.30 Herrnhuter SV 90 2. SpG GW Gersdorf E-Junioren
Sa., 5.11. 14.00 Herrnhuter SV 90 ZSG Jonsdorf Männer

So., 6.11. 11.00 SpG Herrnhuter SV 90 SpG SV 
Gebelzig 1923 A-Junioren

Sa., 12.11. 14.00 ISG Hagenwerder Herrnhuter SV 90 Männer

So., 13.11. 11.00 SpG LSV 1951 Spree SpG Herrnhuter 
SV 90 A-Junioren

So., 19.11. 13.00 Herrnhuter SV 90 Bertsdorfer SV Männer

So., 20.11. 11.00 SpG Herrnhuter SV 90 SpG Schönbacher FV A-Junioren

Sa., 26.11. 10.00 SpG EFV Bernstadt / SpG Herrnhuter 
Dittersbach SV 90 A-Junioren

So., 27.11. 11.00 SG Großschweidnitz-
Löbau 2. Herrnhuter SV 90 Männer

Kurzfristige Änderungen bitte dem Aushang im Schaukasten am Sportplatz entnehmen

Herrnhuter Volleyfanten

Erster Sieg in der Bezirksliga
Am 22.10.2016 ging es für unsere 1. Mannschaft nach fünfwö-
chiger Pause zum zweiten Auswärtsspiel der Saison nach Hoy-
erswerda zu Kaupa Neuwiese. Unser Ziel war der historische 
erste Sieg einer Mannschaft unseres Vereins in der Bezirksliga.
Dieser sollte uns eindrucksvoll gelingen! 
Im ersten Satz konnten wir uns schnell über die Stationen 7:1 und
15:2 absetzen. Gekonnt wurde durch kraftvolle Schläge sowie
gezielte Leger der Gegner in Bedrängnis gebracht und somit
stand es am Ende 25:13. Im zweiten Satz wollten wir die gelun-
genen Aktionen aus dem 1. Satz fortführen, was uns auch durch-
aus gelang, auch wenn sich jetzt hier und da auch bei uns kleine
Fehler einschlichen. Doch auch dieser Satz konnte souverän mit
25:15 gewonnen werden. Im 3. Satz lautete die Devise: Wieder
alles geben, um hier die drei Punkte mitzunehmen. Kaupa Neu-
wiese war nun völlig von der Rolle. Vielleicht lag das auch an un-
seren zahlreichen Fans, die den weiten Weg nach Hoyerswerda
auf sich genommen hatten und für Stimmung sorgten. Beim
25:10 machten wir den »Sack zu«. Alle Spielerinnen zeigten eine
überzeugende Leistung und setzten die in den letzten Wochen im
Training erworbenen Fähigkeiten gut um. Danke für die Unter-
stützung durch unsere Fans. Ihr wart elefantastisch!

Silbermedaille bei der U20 Kreismeisterschaft
Die U20 hat sich mit der Silbermedaille bei der Kreismeister-
schaft für eine tolle Turnierleistung belohnt und nur ganz knapp
Gold verpasst. 
In der Vorrunde wurden der VV Zittau und der VfB Görlitz relativ
sicher mit jeweils 2:0 Sätzen bezwungen. Im Halbfinale gegen
die jüngeren Mädels der TSG Boxberg-Weißwasser hatten wir
dann wie immer mehr Mühe, als uns eigentlich lieb war. Aber
auch hier hieß es trotz großartiger Gegenwehr der Weißwasse-
ranerinnen am Ende 2:0 für uns. 
Im Finale gegen die leicht favorisierten Mädels aus Rothenburg
haben wir nach einem 20:25 im 1. Satz, den Spieß mit 25:19 im
2. Satz umgedreht. Im Tie-Break lief es dann leider nicht so gut.
Wir lagen schnell deutlich zurück und beim 9:14 gegen uns, wa-
ren die Rothenburgerinnen nur noch einen Punkt vom Sieg ent-
fernt. Es schien, als wäre das Spiel in Kürze zu Ende. Es schien...
denn dann ging Antonia an die Aufgabe und hämmerte fünf Auf-
gaben über das Netz, welche die Rothenburgerinnen so unter
Druck setzten, dass diese kaum mehr zu einem ordentlichen
Spielaufbau kamen. Und was rüber kam, wurde von unserem
Team ordentlich zugespielt und im Angriff abgeschlossen. 10:14,
11:14, 12:14, 13:14, 14:14 und sogar 15:14 für uns hieß es!
Längst war es ein Volleyball-Krimi! Leider gab es kein Happy-
End, weil Rothenburg mit 17:15 gewann. Aber das ist für mich
schon nicht mehr entscheidend gewesen. Das, was die Mann-
schaft geleistet hat, war außerordentlich und verdient meinen
größten Respekt! Spielerinnen unterschiedlichen Leistungsni-
veaus und Alters haben sich zusammengetan und das für ihre
Möglichkeiten beste Spielsystem erfolgreich umgesetzt und da-
bei ihre Leistungsrenze verschoben! 

DANKE und Glückwunsch an Marie-Luise, Antonia, Laura, 
Maria, Philin, Rebekka und Valli für ein grandioses Turnier!

Niederlagen für Nachwuchsteam in der Frauen Kreisklasse
Unser Nachwuchsteam in der Kreisklasse musste erneut noch-
mals Lehrgeld zahlen. Gegen die erfahreneren Teams aus Oder-
witz und Reichenbach gelang diesmal noch kein Satzgewinn.
Aber die Fortschritte der Mädels sind deutlich sichtbar und erste
Erfolgserlebnisse sicherlich bald erreichbar sein! Jetzt heißt es
dran bleiben und die Entwicklung fortsetzen!

Michael Peschel
www.herrnhuter-volleyfanten.de

Einladung zur Mitgliederversammlung 
des HSV 90 e.V. am Freitag, dem 11.11.2016, 
Beginn 19.00 Uhr im Gildenhaus, A.-Bebel-Str. 11 

Tagesordnung 
1. Begrüßung  
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. Wahl des Versammlungsleiters
4. Abstimmung über die Tagesordnung und Aufnahme von
Ergänzungen

5. Arbeitsbericht des Präsidenten und der Abteilungsleiter
6. Finanzbericht der Schatzmeisterin 2014
7. Bericht der Revisionskommission
8. Diskussion zu den Berichten und Anfragen
9. Entlastung des Vorstandes
10. Informationen und Termine
11. Schlusswort des Präsidenten

Alle Mitglieder über 14 Jahre sind zu dieser wichtigen
Beratung eingeladen.

Herrnhut, den 12.10. 2016  Herrnhuter SV 90 e.V.      
Hans-Michael Wenzel, Präsident

Der Herrnhuter Sportverein 90 e. V. 
trauert um sein Mitglied

Wolfgang Mantke
Viele Jahre gehörte Wolfgang Mantke zu den ak-
tiven Mitgliedern unseres Vereins. Besonders als
Schiedsrichter unterstützte er unseren Verein in
besonderer Weise. Die meisten Sportplätze des
Landkreises waren ihm wohl bekannt. Seine
freundliche, kameradschaftliche Art wurde ge-
schätzt. Wir blicken in Dankbarkeit auf sein Wir-
ken zurück. Unsere Anteilnahme gilt seiner Ehe-
frau Beate und seinen Kindern mit Familien.

Herrnhuter SV 90 e. V. Herrnhuter SV 90 e. V.
Präsident und Vorstand Abt. Fußball

Kontakt 21-2016 Seite 15



Seniorenverein Herrnhut
Die Senioren vom Seniorenverein treffen sich am Mittwoch,
dem 9.11.2016, 14.30 Uhr im Raum des ASB Herrnhut, Os-
kar-Lier-Straße, zu einem Nachmittag mit Frau Fröde von der
Drogerie Wündrich (ehemals Hummel), die uns Geschenkideen
vorstellt.

Vorschau:

Die Weihnachtsfeier findet am 7.12.2016, 14.30 Uhr 
im Feuerwehrheim Herrnhut statt.

Seite 16 Kontakt 21-2016

Seniorenverein Rennersdorf e.V.

Unser Geburtstagskind im November 2016
17.11.1932 Lorenz, Helga, 84 Jahre
Wir gratulieren herzlich und wünschen 
Gesundheit und noch schöne Jahre!

Liebe Senioren,
unsere nächste Veranstaltung findet am Donnerstag, 17. Novem-
ber 2016, um 15.00 Uhr, in der Pließnitzschänke Rennersdorf
statt. 

Wir sehen einen Lichtbildervortrag von Herrn Haase. 
Gäste sind willkommen.

Der Vorstand des Seniorenvereins Rennersdorf e.V.

Annahme von Schadstoffen im III. Quartal
Das Schadstoffmobil wird in Rennersdorf wie folgt
Schadstoffe entgegennehmen:
Dienstag, den 15.11.2016, 11.30 – 12.15 Uhr 
ehem. Gemeindeamt

Die Rennersdorfer Feuerwehr trauert um ihren Kameraden

Oberbrandmeister Helmut Sperling
Seit über 60 Jahren war er aktives Mitglied der FFw und hat in 
dieser Zeit an verantwortlichen Positionen maßgeblich die Geschicke 
der Rennersdorfer Wehr beeinflusst und geprägt. Von 1994 bis 2001 
war er Ortswehrleiter und wurde im Jahre 2013 für seine Verdienste 
zum Ehrenmitglied ernannt. Auch nach Erreichen seines wohl-
verdienten Ruhestandes stand er uns immer mit Rat und Tat zur Seite. 

Wir sind Helmut zu großem Dank verpflichtet und werden 
sein Andenken stets in Ehren halten.

Die Kameradinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehr Rennersdorf

Rennersdorf, im Oktober 2016

Rennersdorf

Einladung Herbsttierschau
Der Berthelsdorfer Geflügelzüchterverein und 
der Rennersdorfer Rassekaninchenverein 
laden Sie herzlich ein, unsere Zuchtergebnisse 2016 
zur diesjährigen Lokalschau anzuschauen.

Die Schau findet 
am Samstag, 19. November 2016,
von 9.00 bis 18.00 Uhr 
und am Sonntag, 20. November 2016,
von 9.00 bis 15.00 Uhr 
in der Pließnitzschänke Rennersdorf statt.

Es werden Tauben, Hühner, Wassergeflügel sowie Kaninchen in mehreren Rassen und Farbenschlägen präsentiert.
Für das leibliche Wohl und eine reichhaltige Bewirtung einschließlich Mittagstisch wird an beiden Tagen bestens gesorgt.

Steffen Grimm i. A. der Vorstände 
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Auf Wunsch Hausbesuch!

02708 Löbau • Neusalzaer Straße 22

Tag und Nacht 03585 833300
02791 Oderwitz • Hauptstr. 127 • Tel. 035842 29235

 02708 Löbau 
Eichelgasse 9

(gegenüber Reformhaus)

Frau G. Werner
Niedercunnersdorf

 03 58 75 / 603 78

 

Inhaber Michael Mrochem

www.bestattungshaus-loebau.de

Tag & Nacht:  
  0 35 85/468 55 00

TAG & NACHT:
0 35 85 /

46 855 00�

Schillerstraße 8, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, Tel: 03586 702885
Zittauer Straße 14, 02747 Herrnhut, Tel: 035873 405 47 
Schulstraße 4, 02730 Ebersbach-Neugersdorf, Tel: 03586 364469

Tag & Nacht 0 35 86 3 23 33Fachgeprüfter Bestatter

» «

02763 Zittau 
Görlitzer Straße 1 (Haltepunkt)

Telefon Tag & Nacht

0 35 83 / 51 06 83

U. Zimmermann GmbH

NEU: 
Ihre Ansprechpartnerin für
Herrnhut, Strahwalde bis
Großhennersdorf und 
Umgebung: STEFFI WENK

Bestatter 
der Region

bieten
Hilfe in 

schweren
Stunden
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e-mail: mail@bauunternehmen-heidrich.de
homepage: www.bauunternehmen-heidrich.de

08447083)35(0Fax: · 85 427083)35(0Tel.: 
Hartweg 2 · 02763 Oberseifersdorf

GmbH & Co. KGHeidrich
Bauunternehmen
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e mail: mail@bauunternehmen-heidrich.de

    

    
    

   

Immer das passende 

Geschenk:

Eine Eintrittskarte zu 

einer Veranstaltung in 

unserem Haus.

Telefon: 035843 / 25438

Neißtalweg 5 · Hirschfelde

www.engemanns.net

Die nächsten “Bransch”-Termine:04.12.2016
In 2017: 15.01., 05.02., 05.03.Sonntags kommt nur Gutes auf den Tisch!
Rudis Stammtisch ab 17 Uhr»Die kleine Kneipe in unserer Straße – 

wie zu Rudis Zeiten«
25.11./30.12./...  auch wieder in 2017Immer am letzten Freitag im Monat!

NEU bei uns: Pasta & Fleisch - der Kochworkshop erfahren - mitmachen - genießenNudeln herstellen mit Marina von Pasta 
fantastica Fleisch zubereiten mit Henry EngemannSeien Sie dabei! Freie Termine: 20.01.17/21.01.17

Ritterschmaus im Alten SägewerkWir haben noch freie Plätze am:
11.11./25.11./26.11.

Reservieren Sie jetzt!
Schlachtfest am 13.11.2016 mit den Oberländer MusikantenMagisches Kabinett: Restkarten noch erhältlich für den 15.11.16



Ruppersdorf
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Der Rassegeflügel- und 
Kaninchenzüchterverein
Ruppersdorf und
Umgebung e.V.  
… führt am Samstag / Sonntag, 
12. und 13.11.2016, in der Turnhal-
le Ruppersdorf, Großhennersdorfer
Straße, seine Lokalschau durch.

Die Ausstellung ist Samstag von 9.00 bis 17.00 Uhr und Sonn-
tag von 9.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. Für die Verpflegung unse-
rer Gäs te wird gesorgt. Kinder haben wieder freien Eintritt. 

Thomas Fünfstück, Vorsitzender

Neues aus dem Storchennest

Herbstzauberwochen 
im »Storchennest« Ruppersdorf
Den sonnigen Herbst im September holten 
wir in den Herbstzauberwochen in unser 
»Storchennest«. Gemeinsam mit unseren 
Storchennestkindern erlebten wir die bunte
Herbst- und Erntezeit beim Apfel- und Kartoffeldruck, bei der
Kastanienmassage, beim Drachensteigen, Zapfenwurf und Blät-
tertanz, beim Zubereiten von Apfelmus und Backen von Apfel-
kuchen. 

Der Herbst schenkte uns auch in diesem Jahr eine reiche Ernte.
Unsere Erntedank-Gaben bestaunten wir in der Ruppersdorfer
Kirche und sangen gemeinsam mit Frau Eva Schulze unsere Lieder. 

Auch beim Basteln mit Naturmaterialien des Herbstes hatten un-
sere Kinder viel Freude. Den krönenden Abschluss unserer
Herbstzauberwochen bildete auch diesmal das Herbstfest am
30.9.2016. 
Unsere Erzieherinnen hatten mit den Kindern wieder herbstliche
Überraschungen an verschiedenen Stationen vorbereitet. Uns er-
wartete: ein Barfußweg für die herbstlichen Sinne, das Drachen-
basteln bei den Schlaumäusen und ein herbstliches Wellnessan-
gebot im Turnraum. 
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Reisebüro Herrnhut
Löbauer Straße 14 a
Telefon (03 58 73) 4 07 89
reisebuero-herrnhut@t-online.de
www.reisebuero-herrnhut.de

Weihnachtsmarkt 
in Herrnhut
26. November 2016



Seite 20 Kontakt 21-2016

Nach all diesen schönen Erlebnissen überraschte uns im Garten
ein leckeres Herbstbuffet mit Obst, Gemüse, Fruchtshake, bun-
tem Drachenkuchen und leckerem Apfelkuchen. Im strahlenden
Sonnenschein konnten wir diesen gelungenen Herbstauftakt ge-
meinsam genießen: So schön kann der Herbst sein ☺.

Herbstferienauftakt unserer Hortkinder im Haus Domino
In diesem Jahr hatten sich unsere Horterzieherinnen für alle Hort-
kinder ein besonderes Highlight überlegt: 
Wir luden alle Hortkinder in das Kinder- und Jugendhaus DO-
MINO zu einem Herbstferienauftakt ein.
So konnten nämlich alle Kinder gemeinsam in die wohlverdien-
ten Herbstferien starten. Bei Spaß, Spiel und Kletterwand, bei
Lagerfeuer und Stockbrot kamen wir schnell in Ferienlaune.
Die gemeinsame Fahrt mit dem Reisebus rundete dieses schöne
Erlebnis ab. 
Na, und wer dann auf dem Heimweg schon an die Herbstferien
dachte, konnte sich auf einen Ausflug in den Zittauer Tierpark
und in die Erfinderkiste Oderwitz freuen. Der Herbst lud uns
auch zum Waldwandern und Drachensteigen ein. An Regentagen
bastelten wir Antistressbälle und werkelten in der Kinderwerk-
statt mit Naturmaterialien. So konnte uns der regnerischer Okto-
ber nicht so sehr beeindrucken – unsere gute Herbstlaune blieb
da! Die Storchennestkinder und das Storchennestteam

Krabbelgruppe
im »Storchennest« 

Die nächsten Termine 
unserer Krabbelgruppe 
im »Storchennest« sind 
im November: Mittwoch, 23.11.2016, und
im Dezember: Mittwoch, den 14.12.2016,
jeweils um 15.00 Uhr. 
Über eine telefonische Anmeldung unter
035873 2261 freuen wir uns. 

Frau Hänsel von den »Krabbelkäfern«

Rentnertreff Ruppersdorf
Liebe Rentnerinnen und Rentner,
in diesem Jahr finden noch folgende Veranstaltungen 
(diesmal in korrigierter Form) statt:

� Donnerstag, 3.11.2016, 14.00 Uhr Schulungsraum der FFw
Wir basteln weihnachtliche Anhänger.

� Donnerstag, 17.11.2016, 14.00 Uhr Schulungsraum der FFw
Vortrag über Hautpflege im Winter

� Mittwoch, 30.11.2016, 13.00 Uhr Abfahrt 
Lichtelfahrt

� Sonnabend, 10.12.2016, 14.00 Uhr im Mohr
Weihnachtsfeier   

� Donnerstag, 15.12.2016, 14.00 Uhr Schulungsraum der FFw
Jahresabschlussfeier  

Zur Lichtelfahrt sind enthalten Fahrt, Kaffeetrinken, Abendbrot
und musikalische Unterhaltung – Abfahrt 13.00 Uhr, Rückfahrt
ca. 19.00 Uhr. Den Reisepreis in Höhe von 34,00 EUR bitte bis
17.11.2016 bezahlen.

Nichtmitglieder sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen. 
Viel Freude wünscht Euer Leitungsteam vom Rentnertreff

TSV 1890 Ruppersdorf e.V.
Die nächsten Ansetzungen im Überblick:

Männer

Sa., 5.11.2016, 14.00 Uhr
TSV 1890 Ruppersdorf –Bertsdorfer SV 2.
Kreisklasse, St. 3, 11. Spieltag

Sa., 12.11.2016, 14.00 Uhr
SpG TSV Großschönau –TSV 1890 Ruppersdorf
Kreisklasse, St. 3, 12. Spieltag, in Hainewalde
Sa., 19.11.2016, 13.00 Uhr
TSV 1890 Ruppersdorf –SpG TSV 1861 Spitzkunnersdorf
Kreisklasse, St. 3, 13. Spieltag

B-Junioren

Sa., 5.11.2016, 11.00 Uhr
SpG Leutersdorf / Ruppersdorf –
SpG SV 90 Traktor Mittelherwigsdorf
Kreisliga, St. 2, 9. Spieltag, in Ruppersdorf

Sa., 19.11.2016, 13.00 Uhr
SpG Leutersdorf / Ruppersdorf –SpG FSV Oderwitz 02
Kreisliga, St. 2, 10. Spieltag

C-Junioren

Sa., 5.11.2016, 10.30 Uhr
SpG FV Rot-Weiß 93 Olbersdorf –
SpG Leutersdorf / Ruppersdorf
Kreisliga, St. 2, 8. Spieltag, in Hörnitz

Sa., 12.11.2016, 10.00 Uhr
SpG Leutersdorf / Ruppersdorf –SpG SV Neueibau
Kreisliga, St. 2, 9. Spieltag, in Ruppersdorf

Sa., 19.11.2016, 10.00 Uhr
SpG Leutersdorf / Ruppersdorf –SpVgg. Ebersbach
Kreispokal, Achtelfinale, in Ruppersdorf

E-Junioren

Sa., 5.11.2016, 10.00 Uhr
SV Neueibau –SpG Leutersdorf / Ruppersdorf
Kreisliga, St. 6, 7. Spieltag

F-Junioren

Winterpause
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Nicht vergesse
n!

Bringen Sie Freunde 

und Gäste mit!

Strahwalde
Termine der Ortsfeuerwehr Strahwalde       
18.11.2016, 19.30 Uhr
Dienstbesprechung im Gerätehaus

19.11.2016, 9.00 Uhr 
Ausbildung im Gerätehaus

Ullrich, Ortswehrleiter Strahwalde

Geflügel- und Kaninchenzüchterverein S 494 –
Strahwalde und Umgebung e.V.

4.11.2016, 19.30 Uhr Mitgliederversammlung 
im Gasthof »Friedensthal«
Abgabe der Anmeldebogen / Tierbesprechung

26. – 27.11.2016 Ausstellung
Ortsschau im Volkshaus Strahwalde

26.11.2016, 19.00 Uhr Ausstellungsversammlung im Saal

Seniorenclub Strahwalde
Vorschau auf den Lichtelfahrt-Termin
Die diesjährige Lichtelfahrt findet am 1. Dezember 2016 
statt und führt uns nach Diehsa ins Kaffee Mario Steinert. 
Abfahrt ist 13.30 Uhr.
Planen Sie sich diesen Termin schon ein!

Adventsnachmittag in Ninive 
Im vergangenen Jahr haben wir in Ninive das erste Mal einen Ad-
ventsnachmittag auf dem Grundstück des ehemaligen Gasthofes
in Ninive durchgeführt. Die Idee wurde geboren, um allen jungen
und alten Bewohnern in weihnachtlicher Atmosphäre einen ruhi-
gen, weihnachtlichen und gemütlichen Nachmittag / Abend zu
bieten. Weihnachtslieder, Feuerschale, Stockbrot, Bratwurst,
Märchenerzähler, Glühwein und Bratäpfel – mehr bedarf es ei-

gentlich nicht. Na gut, die Menschen, die dabei sein wollen, soll-
ten das mögen, was Weihnachten ausmacht: Besinnlichkeit, Wär-
me und die Freude zu haben, miteinander zu reden und beisam-
men zu sein.
Der erste Adventsnachmittag war sehr schön und mauserte sich
auch noch zu einem langen Adventsabend, weil es wirklich ein
angenehmer und ungezwungener Treff(Punkt) Ninive war und
eine stressfreie Zeit miteinander für alle Niniveer und Gäste statt-

gefunden hat.  
Gern möchten wir das wiederholen
und laden alle Bewohner, Nach-
barn und Gäste am 3.12.2016
ein, wieder dabei zu sein, wenn
wir uns ab 15.00 Uhr auf am
ehemaligen  Gasthof in Nini-
ve auf Weihnachten einstim-
men.
Auch dieses Jahr wird es wieder
einen sehr gemütlichen, leckeren,

warmen, herzlichen und natürlich
weihnachtlichen Nachmittag / Abend  ge-

ben, bei welchem wir uns mit einem kleinen Pro-
gramm für Jung und Alt auf Weihnachten vorberei-
ten. 

Wir freuen uns darauf und auf unsere Gäste.
Uwe Barthold im Auftrag des Treffs Ninive e.V. 

3.12.

Ninive
15 Uhr
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Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf

Und warum seid ihr um Kleidung besorgt?
Betrachtet die Lilien des Feldes, wie sie
wachsen: sie mühen sich nicht, auch spin-
nen sie nicht. Ich sage euch aber, dass selbst
nicht Salomo in all seiner Herrlichkeit 
bekleidet war wie eine von diesen.
(Matthäus 6,28+29)

Wir laden herzlich ein:
Sonntag 10.00 Gottesdienst
Montag 19.30 Bibelgesprächskreis
Freitag 16.30 Kinderstunde 
Freitag 19.00 Jugendstunde (Infos und Kontakt: https://

www.facebook.com/JugendBerthelsdorf)

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Berthelsdorf-Strahwalde
6.11.  9.30 Gottesdienst in Herrnhut

14.00 Festgottesdienst zur Kirchweih in Strahwalde
anschließend Kirmeskaffee

11.11. 17.00 Martinsfest am Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf
13.11. 10.00 Gottesdienst zum Volkstrauertag mit anschl. 

Kranzniederlegung in Berthelsdorf
16.11. 10.00 Regionalgottesdienst mit Abendmahl

in Großhennersdorf
17.00 Gedenkgottesdienst des Hospizes

in Strahwalde
20.11. 9.00 Gottesdienst mit Gedenken an die 

Verstorbenen in Herrnhut
10.00 Abendmahlsgottesdienst mit Gedenken 

an die Verstorbenen in Berthelsdorf
10.00 Gottesdienst mit Gedenken an die 

Verstorbenen in Strahwalde
22.11. 15.30 Gemeindetreff in Herrnhut
23.11. 14.30 Frauendienst in Berthelsdorf
24.11. 19.30 Bibelgesprächskreis in Berthelsdorf
27.11. 10.00 Familiengottesdienst mit Hosianna-Singen

in Berthelsdorf
10.00 Familiengottesdienst in Strahwalde

Bestattungsanmeldungen und Ansprechpartner: 
Pfr. Taesler (Tel. 035873 2536)

Achtung Berichtigung:
Entgegen der Mitteilung im Kirchenblatt der Hutbergregion ist
am 13.11. kein Orgelkonzert in Strahwalde!

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Großhennersdorf-Rennersdorf 
6.11. 8.00 Gottesdienst in Rennersdorf

9.30 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
in Großhennersdorf

20.11. 8.00 Abendmahlsgottesdienst 
mit Gedenken der Verstorbenen
in Rennersdorf

9.30 Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen
in Großhennersdorf

27.11. 10.00 Festgottesdienst mit Abendmahl 
in Großhennersdorf

14.00 Familiengottesdienst mit 
Gemeindenachmittag in Rennersdorf

Sprechzeiten, Kassenstunden, Bestattungsanmeldungen: 
16.00 –18.00 Uhr und Do. 9.00  –11.00 Uhr bei Frau V. Pfeifer;
Pfarramt, Tel. 035873 30881.
Ansprechpartner Friedhof und Grabauswahl: 
Pfr. A. Wieckowski, Tel. 035873 2783; bitte auch auf Anrufbe-
antworter sprechen; Sie werden umgehend zurückgerufen.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ruppersdorf
6.11. 11.00 Gottesdienst
13.11. 10.00 Gottesdienst mit Kranzniederlegung
14.11. 17.00 Martinsfest
16.11. 10.00 Regionalgottesdienst mit Abendmahl

in Großhennersdorf
10.11. 11.00 Abendmahlsgottesdienst mit Gedenken 

der Verstorbenen
27.11. 15.00 Musikalisch-besinnliche Stunde 

– auch für Kinder –

Bestattungsanmeldungen: Herr Kern, Tel. 035873 2841

◗ Friedensgebete in der Friedensdekade
vom 7. bis 15. November wochentags 19.00 Uhr
in der Berthelsdorfer Kirche

◗ Ökumenischer Gemeindeabend
in der Friedensdekade
Mittwoch, 16. November 2016, 19.30 Uhr 
in der Katholischen Kirche in Herrnhut
»Kriegsspuren«

Es lädt ein Der Christenrat von Berthelsdorf und Herrnhut

16.11.2016 – Buß- und Bettag – 10.00 Uhr 

Regionalgottesdienst
mit Abendmahl und Kindergottesdienst

in der Kirche Großhennersdorf

Kindergarten und 
Kirchgemeinde Ruppersdorf 

laden ein zum

St.-Martins-Fest  
am  Montag, dem 14. November 2016,   

17.00 Uhr Kirche Ruppersdorf
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Flusskreuzfahrt 
Duro/Portugal mit Lissabon

2. – 12. November 2017
• Haustürtransfer Flug nach Porto
• 8 Tage Kreuzfahrt in einer Außenkabine 

der gebuchten Kategorie ab/an Porto
• Busfahrt nach Lissabon
• 3 Ü / LP im gehobenen Mittelklassehotel in Lissabon
• Ausflüge laut Programm
• Rückflug nach Deutschland
• Reisebürobegleitung und deutschsprachige 

Reiseleitung

Preis ab 1839,– € Die Reise kann auch ohne Anschluss-
programm Lissabon gebucht werden.

I M B I S S  +  P L A T T E N S E R V I C E

Fleischerei Wauer
02747 Herrnhut / % (03 58 73) 2486
02763 Zittau / % (03583) 51 6887

Samstag, 5.11.2016 Großes Schlachtfest
Aus eigener Herstellung bieten wir an:
Leberwürstchen, Blutwürstchen, Wellfleisch, außer-
dem Sauerkraut mit Klößen! Für Brühe bitte Gefäße mitbringen.

02747 Herrnhut
im Penny-Markt
Montag bis Mittwoch                                             
8.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag / Freitag
8.00 – 19.00 Uhr                                                    
Samstag 7.00 – 16.00 Uhr

02763 Zittau, 
Dresdener Str. 42,
im ALDI-Markt
Montag bis Freitag      
8.00 – 19.00 Uhr         
Samstag                     
7.00 – 12.00 Uhr

vom Fleisc
her frisch

auf Ihren 
Tisch

von Montag bis
 Freitag M

ittagstisc
h

Im Rahmen einer Mitgliedschaft beraten
wir Arbeitnehmer, Beamte, Rentner und
(Klein-)Vermieter gemäß der gesetzlichen
Beratungsbefugnis nach §4 Nr.11 StBerG.

Die Beratungsstellen in Ihrer Nähe
– zertifiziert nach DIN 77700 –

www.vlh.de · E-Mail: info@vlh.de 
kostenloses Info-Telefon 0800 1817616

02747 Berthelsdorf    Hauptstraße 22 Telefon 035873 42808
02747 Strahwalde       Löbauer Straße 41 Telefon 035873 2582
02788 Wittgendorf     Hauptstraße 32 b Telefon 035843 22154
02708 Löbau                Bahnhofstraße 38 Telefon 03585 474849

www.gustavwinter.de  /  post@gustavwinter.de  /  % 035873-4180 

GustavWinter
Drucken für Gott und die Welt.

t

   

REISEBÜRO HERRNHUT25
Jahre 

Die ganze Welt für wenig Geld
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Fortsetzung kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchgemeinde Herrnhut
5.11. 15.00 Gräbersegnung auf dem kommunalen 

Friedhof, anschließend
Gräbersegnung in Berthelsdorf

16.45 Sakrament der Versöhnung
17.30 Heilige Messe

10.11. 17.30 Heilige Messe
11.11. 17.00 Ökumenische St.-Martins-Feier

in Berthelsdorf, Zinzendorfschloss
12.11. 17.30 Heilige Messe
16.11. 19.30 Ökumenischer Gemeindeabend
17.11. 17.30 Heilige Messe
20.11. 10.00 Familiengottesdienst in Löbau
24.11. 17.30 Heilige Messe
26.11. 17.30 Heilige Messe

Evangelische Brüdergemeine Herrnhut
5.11. 19.00   Gebetssingstunde mit Taufe von Pepe Peschel
6.11. 9.30   Predigtversammlung zum Beginn der 

Friedensdekade, 
gleichzeitig Kindergottesdienst

8.11. 19.00   Gebetsversammlung mit Friedensgebet
in der »Rolle«

10.11. 19.00   Begegnungsabend mit den Flüchtlingen 
im Rahmen der Friedensdekade in der »Rolle«

11.11. 17.00   Martinsumzug in Berthelsdorf
19.00   Konzert der Zinzendorfschulen und 

dem Quartett der Neuen Lausitzer 
Philharmonie (Eintritt)

12.11. 19.00   Gebetssingstunde
19.30   »Die Reformation und ihre Wirkungen

in der Gegenwart«, Vortrag von
Professor Dr. Dr. Johannes Schilling, Kiel

13.11. 9.30   Ältestenfest – Festversammlung für die ganze
Gemeinde mit Liebesmahl zum Danke-Sagen

14.11. 19.00   Friedensgebet mit dem Bläserchor
in der »Rolle«

15.11. 19.00   Gebetsversammlung mit Friedensgebet 
in der »Rolle«

16.11. 9.30  Predigt zum Buß- und Bettag
17.00  Gedenkgottesdienst des Hospizdienstes 

in Strahwalde
19.00   Ökumenischer Gemeindeabend 

zum Abschluss der Friedensdekade
in der Katholischen Kirche

17.11. 20.00   Tanzkreis in der »Arche«
19.11. 19.00   Gebetssingstunde

20.11. 9.30   Predigtversammlung mit Abendmahl, 
gleichzeitig Kindergottesdienst

11.00   Blasen zum Ewigkeitssonntag 
auf dem Gottesacker

22.11. 19.00   Gebetsversammlung in der »Rolle«
25.11. 15.00   »Café Stern« im Kirchensaal 

(Zusammenbau des großen Adventssterns 
bei Musik, Gebäck und Getränken)

26.11. 15.00   Adventskonzert der Ev. Zinzendorfschulen 
und der Musikschule

19.00   Gebetssingstunde zum Eingang 
in die Adventszeit

27.11. 9.30   Predigtversammlung, 
gleichzeitig Kindergottesdienst

16.30   Hosiannaversammlung

Montag und Freitag           
12.00 Mittagsgebet in der »Rolle«

Christliches Zentrum Herrnhut e.V.
August-Bebel-Str. 12 + 13 · Tel. 33667 · E-Mail: mail@czherrnhut.de

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
3.11. 18.00 Israelgebet
4.11. 18.00 Sabbatfeier zum Laubhüttenfest
6.11. 10.00 Gottesdienst
10.11. 18.00 Israelgebet
11.11. 17.00 Martinsfeier am Zinzendorfschloss

18.00 Sabbatfeier
13.11. 10.00 Gottesdienst 
16.11. 6.00 Beginn 100 Stunden Lobpreis und Gebet

19.30 Ökumenischer Gemeindeabend 
in der katholischen Kirche

17.11 18.00 Israelgebet

Weitere Informationen, auch zu den regelmäßigen Veranstal-
tungen (Staun mal, Kinder- und Jugendarbeit, Royal Rangers,
Gebetstreffen, Israel-Gebet) und den Hausgemeinden bekom-
men Sie im Gemeindebüro. Sofern nicht anders angegeben, fin-
den alle Veranstaltungen im Jesus-Haus, A.-Bebel-Str. 13, statt.

Taxiunternehmen Steffen Krieg
taxi.krieg@t-online.de

% 035842 26180

Funk:01718505038

TAXI

Wir fahren für alle Krankenkassen.
Zur Dialyse, Arzt,

Krankenhaus oder Kur?
Formalitäten übernehmen wir für Sie.

Monatsspruch November
2. Petrus 1,19 (Lutherübersetzung)

Umso fester haben wir das prophetische Wort, und ihr
tut gut daran, dass ihr darauf achtet als auf ein Licht,
das da scheint an einem dunklen Ort, bis der Tag anbre-
che und der Morgenstern aufgehe in euren Herzen.



Leserzuschrift
Kontakt 21-2016 Seite 25

Meisterbetrieb

KÖNIG
Fliesen+Platten+Mosaik

Thomas König
Fliesenlegermeister

Niederhofstraße 17
OT Herwigsdorf
02708 Rosenbach 

Fon 03585 417428
Fax 03585 417429
Mobil 0171 4436905

info@koenigfliesen.de
www.koenigfliesen.de

Eisen- und Buntmetallrecycling
Containerdienst und Altpapierannahme

Montag, Dienstag, Freitag 7.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Sonnabend  9.00 – 11.00 Uhr

Hintere Dorfstraße 15 a
02708 Kottmar 
OT Obercunnersdorf
Tel.: 03 58 75 / 61 30

Entsorgungsfachbetrieb
Frank Berger

www.frankberger.com

Wolfsberg oder Hölzel?
Vor einem Jahr, am 27. Oktober 2015, wurde die Panoramatafel
»Aussichtspunkt Wolfsberg« eingeweiht. Gleich nach der Mittei-
lung im Kontakt und der SZ fragten mich viele im Ort, ob denn
die Bezeichnung stimme, denn wir gehen ja immer »auf den Höl-
zel«.
Wenn man in Strahwalde vom Oberhof den Hofeweg entlang
geht, liegt kurz nach Eintritt in den Wald rechter Hand die höchs -
te Erhebung, der Wolfsberg mit 445,4 Metern. Vom Hofeweg aus,
der dann nach Herwigsdorf führt, ist der Wolfsberg recht un-
scheinbar, man sieht nur, dass der Wald rechts etwas steiler ist.
Wenn man dagegen am Waldbeginn rechts den Weg nimmt, der
»schräg« in den Wald geht, führt uns dieser auf der anderen Seite
des Wolfsberges entlang und hier ist auch wirklich ein Berg wahr-
zunehmen. Zurzeit hat der Wolfsberg auf dieser Seite wenig
Baumbestand.
Das zum Wolfsberg, aber warum sagen alle Leute, dass sie zum
Hölzel gehen? 

Ich habe die Messtischblätter verglichen. Ab 1906 weisen alle
den Hölzelberg mit seinen 417,3 Metern an der gleichen Stelle
aus, nämlich am Weg bald nach dem Wolfsberg, auch rechter
Hand, aber bereits auf Herwigsdorfer Flur. Geht man in der Zeit
weiter zurück, bemerkt man, dass 1893 die leichte Anhöhe hinter
der Panoramatafel als »Hölzel« ausgewiesen ist. Das heißt, im
19. Jahrhundert ist der Berg auf Herwigsdorfer Flur namenlos,
dagegen die Anhöhe, die spätestens ab dem Messtischblatt von
1906 namenlos ist, hieß damals der Hölzel, so wie die meisten
Strahwalder es heute noch sagen. Wenn wir die Sache noch wei-
ter rückverfolgen, kann man für den damaligen Hölzel folgende
Bezeichnungen finden: 1812 – Holzberg, 1778 – Holtzelberg.
Übrigens hieß der Julienstein vor 1906 auch anders, nämlich
Lehmann Berg (nicht zu verwechseln mit dem dahinter liegenden
Lehnsberg, der hieß schon »immer« so). 
Warum um 1900 die Bezeichnung Hölzel einer anderen Anhöhe
zugesprochen wurde, ist heute nicht nachvollziehbar. Aber ge-
nauso verwunderlich ist, dass sich die alte Bezeichnung weit über
100 Jahre im Volksmund gehalten hat. R. Schmidt
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Kostenloseprivate Kleinanzeigen
Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal
dreimal hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie et-
was suchen oder verschenken oder verkaufen wollen, geben
Sie uns den gewünschten Text in die Druckerei. Auch Woh-
nungsangebote und -gesuche in einfacher Form von Privat
können Sie hier aufgeben! 

Kleinanzeigen, die öfter als dreimal erscheinen sollen (Dau-
eranzeigen), müssen wir Ihnen künftig mit 1,– EUR  je Zeile
und Erscheinen berechnen. Bitte bezahlen Sie diese Anzei-
gen vorab bar in unserem Büro (auswärtige Bezieher stimmen
die Rechnungslegung bitte mit Frau Steglich ab). 

In dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-Anzeigen!
Gustav Winter GmbH

4-Zi-Wohng., 90m², in Bernstadt kautionsfrei zu vermieten,
Bad mit Wanne und Dusche, viel Nebengelass, Gartennutzung
möglich, überd. Autostellplatz, 200 EUR Kaltmiete, ca. 70 EUR
Betriebskosten + Heizkosten. Tel. 035873 40252, ab 19.00 Uhr. 

2-Raum-Wohnung in ruhiger zentraler Lage von Herrnhut auf
der Dürningerstraße 1, Erdgeschoss, 71 m2, PKW-Stellplatz
vorhanden, Kaltmiete ca. 327,– EUR, ab sofort zu vermieten.
Tel. 0174 9730840.

Zwei Wohnungen in Berthelsdorf zu vermieten: ca. 29 m2 im
EG, ein Zimmer, Küche teilmöbliert, Dusche, WC, Fußboden-
heizung, SAT-Anschluss, Miete und NK 200,– EUR; und 3-Raum-
Wohnung im DG, ca. 66 m2, ca 470,– EUR warm. Telefon 035873
30927, Handy 0177 6802696.

In Großhennersdorf helle 3- bis 4-Raum-Wohnung, 83 m2, Ein-
bauküche vorhanden, Bad mit Dusche, Wanne, WC mit Fens -
ter, Wohnzimmer – teilweise möbliert möglich, ab Februar
2017 zu vermieten. Garage und Gartennutzung möglich. Te-
lefon 035873 42092 oder 0175 8545371.

Modernisiertes 6-Familien-Haus in Herrnhut zu verkaufen,
Preis VB. Telefon 0174 9730840.

Suche alte Abrissbalken ab einem Meter Länge und 14 x 14 cm
Querschnitt, ca. 50 m, evtl. Tausch gegen gleiche Menge Feu-
erholz. Telefon 0163 6943850 oder 035873 42520.

Suche Pkw-Anhänger, z. B. HP-350. Telefon 035873 2577.

Suche ab Dezember 2016 für mehrere Stunden leichte Tätig-
keit. Danke für Ihren Anruf unter 0151 16522874.

Wohnungsvermietungen

Gesuche

Immobilienangebot

Büromöbel zu verkaufen, sehr gut erhalten, Furnier Wurzel-
holz (Schrankwand, großer Eckschreibitsch, Ledersessel), Be-
sichtigung möglich, Preis VB. Tel. 0174 9730840.

Vier Winterräder für Peugeot 106 preisgünstig abzugeben.
Preis nach VB. Tel. 035873 40432.

Verkaufe vier Winterräder Conti WinterContact TS850, 195/65
R15T, 3 Jahre alt, wenig gefahren, Profiltiefe ca. 8 mm auf
5-Loch-Stahlfelge, Räder waren auf Mazda 6 drauf. Komplett-
preis 100,– EUR. Telefon 035873 33592 in Strahwalde.

Verk. Winter-Kompletträder, Stahlfelge m. VW-Radkappen u.
Winterreifen Michelin Alpin A4 195/65R15, Profil 5,5 –6 mm,
150,– EUR. Tel. 0170 1738431.

Verkaufe Winterreifen, 2x Kuhmo, 2x Michelin, 195/65R15 für
50,00 Euro. Tel.: 0174 363787.

Verkaufe sechsteiliges Kaffeeservice Villeroy & Boch – Wild-
Rose, sowie Einzelteile vom selben Speiseservice. Preis nach
VB. Tel. 0160 4856465.

Verkaufe sechsteiliges Kaffeeservice Meißner Porzellan mit
Gebrauchsspuren. Preis nach VB. Telefon 0160 4856465.

Heimtrainer »Kettler TOPAS« abzugeben, 100,00 EUR. Tel.
035873 30808.

Verkaufe Kinderwagen schwarz / beige. Preis nach Vereinba-
rung. Telefon 035873 2577.

Verkaufe Waschmaschine Bauknecht WA 6541, Frontlader,
neuwertig, kaum benutzt, VB 100,– EUR, und Mädchen-Kin-
derfahrrad 22 Zoll, neue Schläuche und Bereifung vorn neu,
gut erhalten, VB 40,– EUR. Telefon 035873 2336.

Wäscheberge, schwere Einkaufstüten? Ich helfe Ihnen gern,
wenn Sie Hilfe beim Einkauf oder im Haushalt brauchen, aber
auch, wenn Sie zum Arzt müssen oder auch einfach nur mal
raus wollen. Trauen Sie sich, mich anzurufen, ich habe schon
mehrere zufriedene Menschen, denen ich regelmäßig helfe.
Wenn Sie in oder um Herrnhut wohnen und meine Hilfe in An-
spruch nehmen wollen, dann rufen Sie mich an unter 0152
02120371. Ich freue mich schon auf Ihren Anruf und werde Sie
ganz sicher nicht enttäuschen.

Verkaufe geschlachtete Kaninchen. Zu erfragen unter Telefon
035873 40712.

Verkaufe Fensterdeko. Telefon 035873 36837.

Verk. Kinderzimmer aus der Serie IKEA Mammut, bestehend
aus zwei eintürigen Schränken (je 60,– EUR), ein zweitüriger
Schrank (80,– EUR), ein Bett (30,– EUR) und ein Regal / Kom-
mode (50,– EUR). Alle Möbel sind gebraucht, Farbe Blau, und
stammen aus Nichtraucherhaushalt, keine Haustiere. Das Bett
hat einen kleinen Schaden, ist aber voll funktionsfähig und
inkl. Lattenrost. Alle Preise VB. Besichtigung möglich. Telefon:
035873 40117 oder 01624138203.

Gebe ab 5.11.2016 in Ruppersdorf sehr
günstig Deckreisig ab. Vorbestellung
unter Telefon 0174 6210954.

Angebote

www.herrnhut-mietwohnungen.de

! Mietwohnungen 

in Herrnhut !
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Rennersdorfer
Anmeldung | Beratung | Information

Telefon 035873 2544

FAHRTEN
mit dem 

Gerald Fielehr · Fichtelhäuser 12 · 02747 Rennersdorf · www.derrennersdorfer.de

Tagesfahrten

Körsetherme Kirschau 
Montag, 7. 11. und 14.11.2016
Zustiege auf Anfrage ........................ P. p. P. 10, 00€ zzgl. Eintritt

Weihnachtsmarkt Breslau 
mit Stadtrundfahrt 
Sonntag, 11.12.2016 ....................................................... P. p. P. 29, 00€

Reise

Wellness-»Schnuppertage« 
im Hotel- & Gesundheitsresort Wolkenstein inkl. 3 x Ü/HP, 
Bustransfer, Nutzung Bade- und Saunalandschaft
20. –23.2.2017 .............................................................. P. p. P. 259,00€

• Dachdeckung aller Art 
• Flachdachabdichtung

• Dachstuhlsanierung • Gerüstbau
• Bauwerksabdichtung

02708 Löbau · Viaduktweg 8 · Postfach 1117
Tel. 03585 47290 · Fax 03585 472929 · Funk 0172 7988136
www.dachdecker-loebau.de · E-Mail: info@dachdecker-loebau.de

Sparen Sie Energie mit Solarthermie
Ihr Fachbetrieb für Solarenergie

Rietschelstraße 8 · 02763 Zittau

Telefon 03583 512562  
Fax 03583 512608 

24-Stunden-Service 0171 2604031

www.heizungstechnik-zittau.de
heizungstechnik-zittau@t-online.de

Ihr Partner für Wartung und Service
Ihrer Heizungs- und Trinkwasseranlage
365-Tage-Service, garantiert durch 
vier kompetente und erfahrene Kundendiensttechniker

und andere
�

�
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Stellenausschreibung
Wir suchen für unseren Standort in Herrnhut 

eine / n Arbeitsvorbereiter/- in

Ihre Aufgaben bei uns:

• Arbeitsvorbereitung für die 
einzelnen Produktionsbereiche

• Koordinierung und Organisation
der Produktionsabläufe 
unter Zielvorgabe

• Sicherstellung der 
Produktionsvorgaben

• Direkte Zusammenarbeit 
mit der Geschäftsleitung

• Personaleinsatzplanung 
(ca. 70 Mitarbeiter/- innen)

• Einrichtung und Bedienung 
von Maschinen/Technik

Wir bieten:                      
• unbefristeten 

Arbeitsvertrag
• 40-Std.-Woche (Vollzeit)
• teilweise Schichtsystem
• saisonbedingte 

Überstunden
(auch Samstagsarbeit)

Vergütung:                      
ortsüblich (nach Vereinbarung)

Arbeitsort:

02747 Herrnhut (Sachsen)

Beginn:       

nach Absprache

Bewerbung:                      
Bitte schriftlich 
bis zum 31. 1. 2017
                      
Herrnhuter Sterne GmbH
Oderwitzer Straße 8
02747 Herrnhut
                      
oder per Mail: 
kschubert@
herrnhuter-sterne.de




